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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo. Di. Do  19:00 - 21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00 - 21:00 Uhr            
Sa. So. Feiertag  9:00 - 13:00 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa. So. Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags Uhr
mittwochs und freitags 17.00-22.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 10.00-22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  046 
21-48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Pro-
jekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen:	
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden Mittwoch in der Zeit 
von 15:00-18:00 Uhr geöffnet.
Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176 83572914 in Ver-
bindung. 
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Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkran-
kung Hausbesuche möglich. 
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 08. August 2016 vorgesehen. 
 Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lau-
tet: 04636-1316.

Kontakt: www.facebook.com/
willkommenimamteggebek
http://www.amteggebek.de/
seite/254972/freundeskreis.
html
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Allgemeines/Öffentlichkeitsarbeit Sybil-
la Nitsch, 01731862714, 
sybillanitsch@hotmail.com
Asyllotsen Karola Nennstiel, karolanenn-
stiel@web.de

Redaktionsschluss 
für die Sept.-Ausgabe ist am 10. August

Überwuchs behindert die Müllabfuhr

Die Kleiderkammer dankt

Zugewachsene Straßen erschweren zur-
zeit vielerorts die Wertstoff- und Abfal-
lentsorgung oder machen sie in Teilen 
sogar unmöglich.
Durch Bewuchs beiderseits der Straßen 
ist vielfach die Sicht für den Fahrer des 
Müllfahrzeuges so stark eingeschränkt, 
dass sich hieraus eine erhöhte Unfallge-
fahr, insbesondere für die das Fahrzeug 
begleitenden Mitarbeiter ergibt.
Gleichzeitig können Aufbauten des Fahr-
zeugs wie z. B. Scheinwerfer, Spiegel, 
Kameras und Schläuche der Hydraulik 
durch herabhängendes Astwerk beschä-

digt werden. 
Um weiterhin eine problemlose Müllab-
fuhr zu gewährleisten, ist eine Durchfahrt 
von mindestens 4,00 Metern in der Jöhe 
und 3,55 Metern in der Breite sicher zu 
stellen.
Grundstückseigentümer werden aufgefor-
dert, die Hecken und Bäume, die an die 
Fahrbahn grenzen, so zu beschneiden, 
dass eine problemlose Durchfahrt für die 
Müllfahrzeuge möglich ist. Sie sollten 
auch auf eingewachsene Straßenlaternen 
achten und auch diese freischneiden.
Die Müllwerker der ASF danken!

Für die Eggebeker Kleiderkammer wur-
den von der Firma Köhler & Aye Stahl- 
und Metallbau GbR aus Handewitt drei 
Kleiderständer hergestellt, die nun zu 
unserem Inventar gehören. Herr Thomas 
Köhler (siehe Bild) lieferte die Kleider-
ständer und baute sie in der Kleiderkam-
mer auf. Sie erleichtern sehr das Lagern 
und Präsentieren der Kleidung im tägli-
chen Ablauf. 
Wir vom Team der Kleiderkammer möch-
ten uns auf diesem Wege ganz herzlich 
bei der Firma Köhler & Aye bedanken. 
Auch möchten wir danken für die vielen 
tollen Spenden, die laufend von Bürge-
rinnen und Bürgern aus dem Amt Egge-
bek gegeben werden, um Bedürftigen Hil-
fe zu bieten. 

Unsere Kleiderkammer hat jeden Mitt-
woch von 15 bis 18 Uhr geöffnet und be-
findet sich Am Beektal 1 in Eggebek. 
Im Zeitraum 15.08.-02.09.16 hat die Klei-
derkammer Sommerpause. 

Junge Familie mit drei Kindern 
sucht in Eggebek/Langstedt 
ein Haus
mind. zur Miete mit der Option 
auf Kauf/Mietkauf oder Kauf für 
jetzt oder später.
Tel. 04609-4130015 o. 0176 
80333315

Immobilien

Kleiderkammer (Am Beektal 
1, Eggebek) 
Corinna Grosskopf, 
017683572914, cgrosskopf@
gmx.net

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen 
des Amtes Eggebek und der 
amtsangehörigen Gemeinden 
wurde vom 10.06.2016 bis 
zum 08.07.2016 im amtlichen 
Mitteilungsblatt des Amtes Eg-
gebek nachstehendes rechts-
kräftig veröffentlicht:

10.06.2016 Nr. 22		
S. 93 2. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern Gemeinde Janneby 
S. 95 + 96 2. Nachtragssatzung zur Sat-
zung über die Entschädigung in kommu-
nalen Ehrenämtern Gemeinde Jörl
S. 97 3. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern Gemeinde Süderhackstedt
17.06.2016 Nr. 23		
S. 103 2. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern Gemeinde Sollerup 
24.06.2016 Nr. 24		
S. 104 1. Nachtragshaushaltssatzung der 
Gemeinde Janneby für das Haushaltsjahr 
2016
S. 105 1. Nachtragshaushaltssatzung der 
Gemeinde Süderhackstedt für das Haus-
haltsjahr 2016
S. 106-110 Bekanntmachung zur erneu-
ten Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 
15 „Sondergebiet Tydal-Gaard“ in der 
Gemeinde Eggebek und Übersichts- und 
Lageplan

S. 111-115 Bekanntmachung zur Aus-
legung des Bebauungsplanes Nr. 14 
„Sondergebiet Tanklager Tüdal-Süd-
bereich“ in der Gemeinde Eggebek 
und Übersichts- und Lageplan
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Der Förderverein für regionale Entwick-
lung e.V. will helfen und ermöglicht 
kostenlose Webseitenerstellungen für 
Flüchtlingsprojekte!
Der Förderverein für regionale Entwick-
lung e.V. möchte Hilfsprojekte für Flücht-
linge unterstützen und bietet dafür die 
kostenlose Erstellung von Webseiten an. 
Ermöglicht wird dies mit den von den 
Azubi-Projekten bereitgestellten Förder-
plätzen und einem eigenen Projektteam.
Die Initiative „Willkommen in Dallgow“ 
nutzte bereits diese Unterstützung und 
ließ sich eine Internetseite erstellen: 
„Aufgrund der aktuellen Lage haben wir 
uns im Sommer zusammengesetzt, um 
uns in Dallgow-Döberitz (Brandenburg) 
für Flüchtlinge einzusetzen. In Windesei-
le wurde die Willkommensinitiative Dall-
gow „Willkommen in Dallgow“ ins Leben 
gerufen. Natürlich mussten wir auch ins 
Netz, denn wir wollten allen Interessier-
ten und Helfern zeigen, wo Hilfe dringend 
benötigt wird. Unsere Homepage www.
willkommen-in-dallgow.de wurde dann 
innerhalb weniger Wochen und mit viel 
Unterstützung durch das Azubi-Projekt 
vom Förderverein für regionale Entwick-
lung e.V. mit uns gemeinsam erstellt. Bei
Aufbau und Entwicklung der Internetsei-
te wurden die Wünsche und Vorstellun-
gen voll erfüllt. Gab es Nachfragen oder 
Änderungen, wurden diese ausgeführt. 
„Zu jeder Zeit konnten wir jemanden 
für Nachfragen erreichen und wurden 
kompetent beraten,“ beschreibt Frau E. 

Online-Unterstützung für Flüchtlingsprojekte

Fleisch die Zusammenarbeit.
Auch andere Initiativen haben von der 
kostenlosen Webseitenerstellung für 
Flüchtlingsprojekte erfahren. So ließ sich 
auch der Freundeskreis Asyl Hofheim 
aus Bayern eine eigene Internetseite er-
stellen. Hier finden Helfer alle wichtigen
Informationen zum Verein, zum Helfen 
und zum Spenden. Angeschaut werden
kann die Seite unter www.freundeskreis-
asyl-hofheim.de
Bereits seit über zehn Jahren werden vom 
Förderverein für regionale Entwicklung 
e.V. Internetseiten für Vereine und andere 
soziale Einrichtungen erstellt. „Eine mo-
derne Homepage ist die einfachste und 
kostengünstigste Lösung, um sein Projekt 
zu präsentieren und wichtige Informati-
onen darzustellen. Mit unserem Förder-
programm möchten wir Institutionen, 
welche Hilfsprojekte für Flüchtlinge or-
ganisieren, in ihrer Arbeit unterstützen“, 
sagt Projektkoordinatorin Anja Schwep-
pe.

Dreiundzwanzig Selbsthilfegruppen  
und -initiativen rund um KIBIS, der 
Kontakt- und Beratungsstelle im Selbst-
hilfebereich, präsentieren sich in unge-
wöhnlicher Form im Foyer des Dienstleis-
tungszentrum in Eggebek, Hauptstraße 2.  
„Dies ist die 10. Station der Wanderaus-
stellung, mit der wir seit November 2014 

Denkanstöße – zwischen den Stühlen
Ungewöhnliche Ausstellung im Amtsgebäude Eggebek

durch den Kreis ziehen und an öffentlich-
keitswirksamen Stellen unsere phantasie-
vollen Exponate präsentieren“, sagt Sabi-
ne Bogner, langjährige KIBIS-Leiterin. Im 
vorletzten Jahr rief Bogner die Gruppen 
dazu auf, ihr jeweiliges Thema kreativ 
umzusetzen. Die einzige Vorgabe laute-
te: „nehmt einen Stuhl als Basis“, denn 

schon damals war 
eine Wanderaus-
stellung geplant 
und „…Stühle pas-
sen ja ohne großen 
Platzbedarf überall 
hin und so können 
wir an den unter-
schiedlichsten Or-
ten für die Selbst-
hilfe werben.“

Zunächst erntete Bogner nur Kopfschüt-
teln, aber die Gruppen setzten sich mit 
der Idee auseinander und erarbeiteten 
sich gemeinsam ihr Thema in ganz neuer 
Weise.
Erstaunlich vielseitige und ausdrucks-
starke Stuhlkreationen wurden geboren;  
manche überraschend, manche humor-
voll, manche auch bedrückend, immer 
aber informativ!
Die gestalteten Stühle zeigen einen Quer-
schnitt durch die reiche Selbsthilfeland-
schaft in unserem Kreisgebiet. In über 
100 Gruppen und Initiativen haben sich 
zurzeit etwa 2000 Menschen zusammen-
geschlossen. Beinahe zu jedem Thema, 
ob Gesundheit, Soziales, Kultur oder 
Freizeit gibt es Selbsthilfegruppen und 
-initiativen. Hier helfen sich Menschen 
mit gleichen Anliegen und Problemen 
gegenseitig und stärken so nicht nur sich 
selbst, sondern auch andere und die Ge-
sellschaft. 
Viele Studien zeigen, dass Menschen, die 
sich in Selbsthilfegruppen engagieren, 
schneller und dauerhafter gesunden bzw. 
sich stabilisieren, stärker werden, ihre 
Probleme besser meistern und insgesamt 
mehr Lebensfreude entwickeln. 
Bogner: „Ohne die Selbsthilfe wäre unse-
re Gesellschaft wie ein Stuhl mit einem 
kaputten Bein -  wacklig und nicht zum 
Sitzen geeignet. Selbsthilfe aber stabili-
siert, gibt Halt und lädt zum Austausch 
ein.“
Die Ausstellung ist während der Öff-
nungszeiten des Dienstleistungszentrums 
bis zum 31.08.2016 zu sehen.
Weiterführende Informationen unter KI-
BIS 04621-27748 und info@kibis-sl.de

Die Darstellung der 
über 20 Selbsthilfe-
gruppen im „Stuhl-
kreis“ im Forum 
des DLZ Eggebek

„Mittelaltermarkt nebst 
Heerlagerey“
Am 06. und 07. August veranstaltet der 
Verein Zeytreyse zum nunmehr bereits 
achten Male seinen „Mittelaltermarkt 
nebst Heerlagerey“ auf dem herrlichen 
Naturgelände des Pfadfinderhofes Tydal.
Über 200 Teilnehmer aus ca. 75 verschie-
denen Mittelaltergruppen entführen die 
Besucher aus der Hektik der Moderne in 
die Zeiten des Mittelalters.
An beiden Tagen öffnet der Markt um 
11:00 Uhr seine Tore, die am Samstag 
bis 24:00 Uhr und am Sonntag bis 18:00 
Uhr geöffnet bleiben.Während Handwer-
ker und Händler ihre Waren feil bieten,  
sorgen viele weitere Attraktionen für die 
Kurzweil des Publikums.
Nicht nur für Kinder hält der Markt unter 
anderem ein Puppentheater, eine Holz-
Pferderennbahn und eine Eisdiele bereit.
Für das leibliche Wohl der Gäste stehen 
diverse Stände parat.
Schließlich steht doch der ganze Markt 
unter dem verbindenden Motto: „Fresset, 
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Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsa-
chen gemeldet:
- ein Schlüssel mit Paris-Anhänger
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von 
Fundsachen richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.„ABO-L (Land)“

Das Landestheater Schleswig-Holstein 
bietet ab sofort das „ABO-L (Land)“ für 
die Spielzeit 2016/2017 im Stadttheater 
in Flensburg an.
Bequem mit einem Bus der Fa. Bischoff 
erreichen die Teilnehmer aus dem Amt 

suffet, habet Spaß“
An beiden Tagen 
organisiert der Ver-
ein jeweils eine na-
türlich nicht ganz 
ernst gemeinte Kin-
derschlacht. Teil-
nehmen können 
selbstverständlich 
auch Besucherkin-
der.
Am Samstag findet 
unter der Leitung 
von Bogensport 
Hegger von 11:00 
Uhr bis ca. 16:00 
Uhr ein traditio-
nelles Bogenturnier 
statt.
Am Sonntag leitet 
Bogensport Heg-
ger dann ein freies Bogenschießen für 
Jedermann/frau. Für die musikalische 
Untermalung sorgen an beiden Tagen  die 
Formation Exorbitus und das Gesangsduo 
Weihe & Abel. Am Samstag nach Sonnen-
untergang bietet die Gruppe Nordiske 
Brannuers eine Feuershow.
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 5,00 
€ und für Kinder 3,00 €, für Kinder un-
terhalb des Schwertmaßes ist der Eintritt 
frei.

Stellenausschreibung
Das Amt Eggebek stellt zum 01. August 2017

eine/n  Auszubildende/n
für den Beruf der/s Verwaltungsfachangestellten in der Kommunalverwal-
tung ein. 
Die Ausbildung dauert drei Jahre. Die praktische Ausbildung  erfolgt in 
allen Fachabteilungen der personell und technisch gut  ausgestatteten  
Amtsverwaltung. Die Berufsschule findet in Form von Blockunterricht in 
Flensburg statt.
Darüberhinaus erfolgt ein sechs- und zwölfwöchiger Einführungs-/Ab-
schlusslehrgang an der Verwaltungsakademie Bordesholm. Außerdem findet 
während der Ausbildung eine interner Unterricht bei der Stadt Flensburg 
statt. 
Für die Einstellung ist mindestens der mittlere Bildungsabschluss  er-
wünscht.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 15. September 
2016 erbeten an den Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 
24852 Eggebek. 
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen (04609) 900-208 
gern zur Verfügung. 

Seniorenwohnpark „Villa Carolath“ GmbH, Langstedt
Wir suchen zum 01.08.2016

hauswirtschaftliche Wohngruppen-
Assistenten (m/w)
Wir besetzen die Arbeitsplätze mit 71,5 h/mon. in Teilzeit. Der Auf-
gabenbereich umfasst hauswirtschaftliche Tätigkeiten in der Wohn-
gruppe von 16.00-19.00 Uhr.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an unsere Heim-
leitung Herrn Jens Meier, Seniorenwohnpark „Villa Carolath“ GmbH, 
Bollingstedter Str. 7, 24852 Langstedt 
oder per E-Mail: info@villa-carolath.de

Eggebek das Theater in Flensburg.
Die neue Saison beginnt am Mittwoch, 
16.10.2016. Das ABO-L beinhaltet 8 Vor-
stellungen. Die letzte Vorstellung ist am 
21. Juni 2017.
Das Programm:
1.) 	EineFamilie  (16.10.16) 
	 Schauspiel von Tracy Letts
2.) 	Anna Karenina  (03.11.16)
	 Ballettabend von Katharina Torwes-	
	 ten
3.)	 Dinner für Spinner  (11.12.16) 
	 Komödie von Francis Veber
4.)	 Carmen  (07.01.17)
	 Oper von Georges Bizet
5.)	 Maria Stuarda (26.02.17)
	 Oper von Gaetano Donizeti
6.)	 West Side Story  (13.04.17)
	 Musical von Leonard Bernstein
7.)	 Das Käthchen von Heilbronn  		

	 (14.05.17)
	 Schauspiel von Heinrich von Kleist
8.)	 Die lustige Witwe   (21.06.17)
	 Operette von Franz Lehár
Weitere Informationen zu einem ABO 
und  über die Vorstellungen stehen in der 
Broschüre Spielzeit 2016/17, die Sie im 
Dienstleistungszentrum Amt Eggebek im 
Bürgerbüro, in den Bankfilialen in  Egge-
bek und Kleinjörl, in Einzelhandelsge-
schäften im Amtsbereich  oder bei Udo 
Grau persönlich erhalten können.
ABO-L Interessierte aus Wanderup wen-
den sich bitte an Torsten Rottschäfer  un-
ter Tel: 04606-965717.
Die Preise für ein ABO belaufen sich auf:
1. Preisgruppe (1. Parkett oder 1. Rang)             
191,50 €
2. Preisgruppe (2. Parkett) 171,50 €
3. Preisgruppe (2. Rang) 140,50 €
zuzüglich der Kosten für die Busfahrten 
(ca. 50,00 € bei 40 Teilnehmern)
Anmeldungen bitte bis zum 15.08.2016 
an Udo Grau, Tel. 0163-9016343
Viele Besucher des Theaters sichern sei-
ne Zukunft!
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Schulnachrichten

Fahrbücherei
Eggebek		 Do. 08.09.2016
Grundschule Bushaltestelle	  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17	 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten 	 11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle	 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35	 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg	 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17	 17.30-17.50 Uhr
Janneby     	 Fr. 26.08.+23.09.2016  
Eggebeker Weg 7 Thordsen	 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus	 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe  	 Fr. 26.08.+23.09.2016
Feuerwehrhaus	                	 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15		  15.50-16.10 Uhr
Jörl 	               Mo. 15.08.+12.09.2016
Kleinjörl: Grundschule         	 11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11	 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck	 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  	14.00-14.15 Uhr

Hauptstraße 39A	 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II	 15.10-15.35 Uhr
Langstedt 	 Do. 08.09.2016
Ulmenallee: Kindergarten	 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker	 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 15.08.+12.09.2016
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße	  15.45-16.10 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 15.08.+12.09.2016  
Dorfstraße 10 	                	 11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5 		  14.50-15.05 Uhr
Wanderup 	 Di. 06.09.2016	     
Schule	 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug	 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring	 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37	 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14	 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12	 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße	 17.10-17.40 Uhr

Vermietung 
Das Amt Eggebek vermietet ab sofort in der Schulstraße 6, Kleinjörl, ein

Haus mit ca. 91 m2 Wohnfläche.
In unmittelbarer Nachbarschaft befindet sich der Kindergarten und die Schu-

le. Das Objekt bietet sich daher ideal für eine kleine Familie an.

Die Pflege der Außenanlagen dieses Objektes ist zu übernehmen. 

Interessenten melden sich bitte beim Amt Eggebek, Herrn Henningsen, Tel. 

04609-900-209. 

Heike Petersen zur neuen Schulleiterin bestellt
Nun ist es endlich offiziell. Heike Peter-
sen ist durch das Bildungsministerium 
offiziell zur neuen Schulleiterin der Ei-
chenbachschule Eggebek bestellt wor-
den. Sie wird ihre Stelle zu Beginn des 
Schuljahres 2016/2017 im September in 
Eggebek antreten. Nach dem Ausschei-
den des langjährigen Schulleiters Jürgen 
Wannick im Januar d. J. wurde die Schule 
kommissarisch durch seinen bisherigen 
Stellvertreter Marco Lass geleitet, der 
auch zukünftig die Stellvertretung an die-
ser Schule innehat. „Ich habe aber bereits 
jetzt die Möglichkeit, an Lehrerkonferen-
zen meiner neuen Schule teilzunehmen 
und auch an den Stundenplänen für das 
neue Schuljahr mitzuwirken. Da ich mit 
meinem Mann in Eggebek seit über 20 
Jahren wohnhaft bin, haben auch meine 
Kinder diese Schule besucht. Seinerzeit 
konnte ich mitwirken an der Gründung 
der betreuten Grundschule im Elternver-
ein,“ berichtete Heike Petersen im per-
sönlichen Gespräch. 
Studiert hat die 54-Jährige auf Lehramt 
an der damaligen PH in Flensburg und 
die Fächer Mathematik und Wirtschaft/
Politik belegt. Seit 20 Jahren arbeitet sie 
als Lehrerin in Nordfriesland, davon die 

meiste Zeit an der Schule Viöl mit dem 
Standort Ohrstedt, den sie zuletzt geleitet 
hat.
Das Amt Eggebek als Schulträger der 
Gemeinschaftsschule wünscht Heike Pe-
tersen einen guten Start in ihre neue Tä-
tigkeit und hofft auf Fortsetzung der ver-
trauensvollen Zusammenarbeit und eine 
weiterhin aktive Elternbeteiligung. 

Schulförderverein spendet 
Gastro-Kaffeemaschine 
Jedes Jahr stehen die Lehrkräfte der Ei-
chenbachschule erneut vor einer Mam-
mutaufgabe: „Wie schaffe ich es, bis 15 
Uhr ca. 300 Tassen Kaffee zu kochen?!“ 
Denn genau dann beginnt das alljährliche 

Frau Neiß, Vorsitzende des Schulförder-
vereins, überreicht Frau Naber die Gast-
ro-Kaffeemaschine

Kinderfest mit dem großen Kaffee- und 
Kuchenbuffet. Man kann sich vorstellen, 
wie lange es dauert, bis man diese Menge 
an Kaffee mit haushaltsüblichen Kaffee-
maschinen gekocht hat. 
Genau aus diesem Grund erschien es 
dem Schulförderverein wichtig, hier sei-
ne Unterstützung anzubieten. Und diese 
Unterstützung kam prompt in Form einer 
neuen Gastro-Kaffeemaschine.
Natürlich wird diese Kaffeemaschine 
nicht nur beim Kinderfest zum Einsatz 
kommen. Auch noch bei vielen weiteren 
Veranstaltungen an der Eichenbachschu-
le wird die Gastro-Kaffeemaschine ihren 
Einsatz finden.
An dieser Stelle noch einmal ein ganz 
herzliches Dankeschön an den Schulför-
derverein für diese Spende!

Was für ein schöner Tag 
Am 10.06.2016 fand bei allerschönstem 
Schleswig-Holstein-Wetter das Kinder-
fest in der Eichenbachschule statt. Am 
Vormittag war es anfangs noch ein wenig 
kühl und windig, aber die Sonne ließ sich 
von Anfang an nicht lange bitten.
In einem Mix von jeweils drei Geschick-
lichkeits- und drei Glücksspielen wurden 
in den einzelnen Klassen die Könige und 
Königinnen ermittelt, die zusätzlich zu 
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dem für sie vorgesehenen Geschenk ein Buch erhielten. Folgende 
Schülerinnen und Schüler wurden für einen Tag zu Blaublütlern:
Klasse 1a: Ida Koch und Jacob Quentel, Klasse 1b: Wenke Cars-
tensen und Marlon Kappich
Klasse 2 a: Jule Burau und Fabio Dämmer, Klasse 1 b: Emely Da-
vids und Sam Hansen
Klasse 3a: Röwschane Walehowa und Leon Banck, Kl. 3b: Silja 
Bergmann und Mattis Hoffmann
Klasse 4a: Leni Wegner und Arne Berndsen, Klasse 4 b: Madleen 
Erdmann und Florian Bischoff
Nach der Siegerehrung vor dem Hauptportal der Schule gab der 
Zumba-Kurs, geleitet von Frau Brogmus aus Langstedt, noch eine 
kleine Einlage.
Um 15.00 Uhr startete dann der Umzug, angeführt vom Spiel-
manns- und Fanfarenzug Jübek. Es ging in diesem Jahr durch den 
Treenering und ein kleines Stückchen durch die Berliner Straße 
sowie durch die Danziger Straße. Viele Anwohner säumten die 
Straßen und winkten dem Umzug zu, auch das sorgte für eine 
besonders stimmungsvolle Atmosphäre.
Danach ging es in der Halle nach einer kleinen Stärkung eher 
fetzig weiter. DJ Ardo sorgte dafür, dass Langeweile gar nicht erst 
aufkeimen konnte. Mit Tänzen und vielen Bewegungsspielen 
hielt er die Kinder in Schwung und bei Laune, bevor das Kinder-
fest um 17.30 Uhr endete und viele ausgepowerte und glückliche 
Kinder die Halle verließen.
Einen sehr herzlichen Dank an alle, die durch ihre Geld- und Ku-
chenspenden oder ihre tatkräftige Unterstützung vor, beim und 
nach dem Kinderfest zum Gelingen dieses besonderen Tages bei-
getragen haben. Ohne Sie alle könnte kein Kinderfest stattfinden.

Große Freude bei 23 Schülerinnen und Schülern der Klasse 7a 
der Eichenbachschule Eggebek und bei 20 Waisenkindern in 
Mombasa/Kenia. Die Schüler hatten in den letzten Monaten ei-
nen Kuchenverkauf in ihrer Schule organisiert und den Gewinn 
von 100 € dem Waisenhaus „Garden of Hope“ in Likoni, einem 
ärmlichen Vorort von Mombasa, in dem 20 Waisenkinder im 
Alter von drei Monaten bis sieben Jahre leben, zur Verfügung 
gestellt. Fred Fulde, ehemaliger Zahnarzt aus Harrislee und Mit-
begründer des gemeinnützigen Vereins, dankte den Schülerin-
nen und Schülern ganz herzlich für ihr soziales Engagement. 
Das Waisenhaus ist von einer brasilianischen Sozialarbeiterin 
gegründet worden und wird auch von ihr vor Ort geleitet. „Mei-
ne Enkelin Nele ist im Rahmen eines freiwilligen Dienstes in Ke-
nia auf dieses Projekt aufmerksam geworden und wir haben uns 
durch ihre Erlebnisse verpflichtet gefühlt, dort zu helfen,“ be-
richtete Fred Fulde den Schülerinnen und Schülern bei seinem 
ersten Besuch im März in ihrer Klasse. Insgesamt über 10.000 € 
konnte der gemeinnützige Verein durch verschiedene Hilfsaktio-
nen mit größeren und kleineren Beträgen schon diesem Waisen-
haus, das sich ausschließlich aus derartigen Spenden finanziert, 
direkt zukommen lassen. Die kleinen Waisenkinder, die in dem 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 7a bei der Spendenüber-
gabe an Fred Fulde (li.) vom Verein Garden of Hope mit Lehre-
rin Christa Kühn (re., hinten)

Klasse 7 a unterstützt Garden of Hope

Armenviertel am Wegesrand hilflos ausgesetzt werden, erhalten 
in diesem Heim neben viel Zuneigung und menschlicher Wärme 
auch eine ärztliche Versorgung und erste schulische Bildungs-
angebote. 
„Im Weltkundeunterricht haben wir uns mit dem Thema „Hun-
ger in der Welt“ beschäftigt und in der Klassengemeinschaft ent-
schieden, dass auch wir helfen wollen. Zuerst haben wir über 
3.000 Plastikflaschenverschlüssse gesammelt bei einer Aktion 
einer Baumarktkette, wodurch sechs Impfungen für Kinderläh-
mung finanziert wurden. Dann hat uns Herr Fulde von den Wai-
senkindern in Kenia erzählt und wir haben spontan entschieden, 
hier helfen wir auch,“ berichtete Luca Ströhle bei der Übergabe 
des Spendenschecks an den Verein „Garden of Hope“. Es wurden 
Teams gebildet, die Kuchen gebackten und andere Teams haben 
montags und freitags in der großen Pause an Mitschüler und Leh-
rer den Kuchen verkauft. Im Mai hat die Klasse auch das Will-
kommenscafé mit einem selbstgebackenen Kuchen überrascht. 
„Es war ein lustiger Nachmittag in der Seniorentagesstätte in Eg-
gebek mit ganz vielen Flüchtlingen, die sich sehr über unseren 
Besuch gefreut haben,“ berichteten die Schüler begeistert. Wei-
tere Aktionen, wie z. B. ein Flohmarkt, sind auch schon geplant, 
berichteten die Schülerinnen und Schüler. 
Christa Kühn als Lehrerin dieser Klasse freut sich über die Sen-
sibilität und Empfindsamkeit der Schülerinnen und Schüler, 
die sehr schnell zur Einsicht und Bereitschaft geführt hat, auch 
selbst helfen zu wollen. 
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Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im August:
06.+07.08.16 Britt-Marie Brandt, Karin 
von Holdt, Maren Klosinsky, Johanna 
Priddat und Christiane Türk
13.+14.08.16 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Birgit Mönk
20.+21.08.16 Regina Petersen, Johanna 
Priddat und Nadine Stahlberg
27.+28.08.16 Britt-Marie Brandt, Bettina 
Dreißigacker und Birgit Mönk
Änderungen vorbehalten. Die Schwestern 
sind zu erreichen über die Sozialstation im 
Amt Eggebek gGmbH  unter der Telefon-
nummer 04606-348 oder 0160 2607575

Aus dem Standesamt

Annemarie Brodersen	 03.08.36
Sophie Hansen		  10.08.36
Günther Mönk		  12.08.34
Karsten Brodersen	 13.08.38
Karl Franzen		  20.08.39
Erika Lorenz		  20.08.41
Harald Hansen		  26.08.33
Sievert Langholz		 27.08.34
Günter Aue		  27.08.37
Heinrich Andresen	 03.09.27
Else Piper		  04.09.39

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:
Erika und Karl-Heinz Höfer, Süder-
hackstedt, begehen am 12.08.2016 ihren 
50. Hochzeitstag.
Gertrud und Manfred Sternberg, Wan-
derup, begehen am 26.08.2016 ihren 50. 
Hochzeitstag.
Gertrud und Erich Schöttler, Jerrishoe, 
begehen am 31.08.2016 ihren 50. Hoch-
zeitstag.
Anke und Iwer Johannsen, Wanderup, 
begehen am 31.08.2016 ihren 50. Hoch-
zeitstag.

Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich.

Geburtstage in der Zeit vom 01.08.2016  bis 05.09.2016

Gemeinde Eggebek
Annegret Möller		  06.08.41
Esterina Spiegel		  11.08.40
Hannelore Otto		  22.08.41
Hannchen Nicolaisen	 23.08.29
Anita Thomsen		  31.08.28
Elli Rathje		  31.08.37
Irene Kurrat		  03.09.38
Luise Thomsen		  05.09.3
Gemeinde Janneby
Herma Erichsen		  04.08.28
Hilda Wiese		  06.08.31
Johannes Hansen		 10.08.38
Annemarie Jaspersen	 05.09.23
Gemeinde Jerrishoe
Helga Schockert		  04.08.35
Anita Jessen		  06.08.25
Dorotea Horstmann	 28.08.31
Marie Andresen		  01.09.29
Gemeinde Jörl
Elke Gosch		  01.08.41
Gemeinde Langstedt
Käthe Jessen		  08.08.24
Betty Wachholz		  14.08.34
Gunter Wolff		  20.08.40
Gemeinde Sollerup
Hubert Groth		  13.08.34
Klaus Hermann Hansen 	 31.08.37
Hans-Tordt Petersen	 05.09.35
Gemeinde Süderhackstedt
Carsten Pauls		  11.08.39
Ruth Volquardsen	 23.08.34
Gemeinde Wanderup

WIR  für die Jugend
Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre, dienstags 

14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre und mittwochs 

18:00 bis 21:30 Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  J e r r i s h o e
Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 
– 17.30 Uhr · Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen 
Wechsel: Freitag 14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 
12 Jahre.     Kommt doch einfach vorbei, ich freue mich auf 
euch!                 
         	 Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum Wanderup

jukidz eggebek-
Langstedt

Montag:       	15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, Matthias und Karin
Dienstag:     	15:30 - 19:00 Uhr mit Karin und Olli
Mittwoch:   	15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias und Olli
Donnerstag: 	15:00 - 17:30 Uhr mit Angelisa für Kindergarten-
kinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit Übernachtung statt, 
informiert euch unter www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJlern und ehrenamtlichen 
Helfern unterstützt.

Öffnungszeiten 
Montags: 	 Angebote siehe Aushang
Dienstags: 	 15:00-17:00 Mädchentreff		     		
	 17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs: 	 15:00-17:00 10-14 Jahre
       	 17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags: 	15:00-18:00 Jugendliche
Samstags:  	 Zirkusprojekt 

Eheschließungen:
11.06.2016 Nadine Koch und Jan Felix 
Jacob, Jörl
17.06.2016 Silke Fischer und Michael 
Schoof, Eggebek in Glücksburg
Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft!
Sterbefälle:
19.06.2016 Trude Christiansen, Jörl, 85 
Jahre
20.06.2016 Otto Klemz, Tarp, 87 Jahre
28.06.2016 Irmgard Paulsen, Sollerup, 85 
Jahre
02.07.2016 Gertrud Petersen, Sollerup, 75 
Jahre
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Mi., 17.08.	 LandFrauenVerein, Tagesfahrt nach Hamburg
Fr.-So., 19.-21.08. Reit- und Fahrverein Langstedt-Bollingstedt, Turnier, 
 		 Turnierkoppel Langstedt
So., 21.08.	 Treenetaufe
Fr.-So., 26.-28.08. Frauentreff e.V., Besinnungswochenende im Kloster 
 		 Nütschau
Sa.-Sa., 27.08-03.09.	 Konficamp
Di.-Do., 30.08.-01.09.	 Schützenverein, 60 Jahre

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mo., 01.08.	 14:30-17:30 Uhr	 DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 03.08.		 15:00-17:00 Uhr	 DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Fr.-So., 05.-07.08. Reiterverein Sollerup-Hünning, 39. Reitturnier
Mi., 10.08.		 16:00-19:00 Uhr	 Club der älteren Generation, Grillen, 
 		 Gemeindehaus Eggebek

Termine im Amt  

Do., 18.08.		 15:00-18:00 Uhr	 DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Di., 23.08.		 13:30 Uhr 	Landfrauenverein, Radtour, Treffpunkt: Schule Kleinjörl
Mo., 05.09.		 14:30-17:30 Uhr	 DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt

Gemeinde Jerrishoe
Mo., 08.08.		 16:00-19:30 Uhr	 DRK, Blutspenden, Landgasthof Heideleh
So., 14.08.		 ab 10:00 Uhr	 Modellflug-Club, Flugtag, Modellflugplatz 		
		 Jerrishoe
Mi., 17.08.		 siehe Aushang	 LandFrauenVerein, Tagesfahrt nach Hamburg
So., 21.08.		 10:00 Uhr		  SoVD, Frühstück, Schützenheim Tarp
 

Gemeinde Wanderup
Mi., 10.08.		 14:00 Uhr		  SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 24.08.		 14:00 Uhr		  SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Sa., 27.08.		 09:00 Uhr		  TSV, 9. Triathlon, Am Badesee
Fr.-So., 02.-04.09.		  TSV, Eulen-Cup in Tarp

Aus der Region

Die Treeneschipper auf der Kieler Woche
Ein übervolles 
Musikzelt auf der 
Reventlouwiese 
am 25. Juni bei 
der Kieler Woche 
hatten die Treene-
schipper nicht er-
wartet. Doch kurz 
vor ihrem Auftritt 
um 15.00 Uhr fing 
es sintflutartig an 
zu gießen und ge-
wittern. Der Regen 
spielte den Tree-
neschippern in die 
Karten und viele 
Besucher der Kie-
ler Woche „spülte“ 
er in das Musikzelt, so dass eine Kulisse 
von rd. 600 Zuschauern sich erwartungs-
voll aufstaute. 
Star des Nachmittags war das jüngste 
Chormitglied, der neunjährige Gitarrist 
Lasse Gall, der seinen ersten öffentlichen 
Auftritt bravourös und mit viel Charme 

meisterte. Das Publikum liess sich von 
den Treeneschippern anstecken und ging 
begeistert mit und forderte am Schluss 
lautstark Zugaben.
Insgesamt war dieser Tag an der Kiellinie  
trotz des Regens ein voller Erfolg.
Mit sich und Petrus zufrieden, fuhren die 

Treeneschipper wieder zurück nach Tarp.
... und auf der Landesgartenschau in 
Eutin.
Auch am 3. Juli beim Auftritt auf der 
Landesgartenschau in Eutin hatte Petrus 
seine Hand wieder im Spiel. Nach einem 
Tag mit viel Regen war es zum Zeitpunkt 
des Auftritts um 15.30 Uhr wieder sonnig 
und warm. Der Schlossinnenhof war für 
die dreißig Treeneschipper eine wunder-
bare Kulisse. Der lockere und fröhliche 
Auftritt des Chors mit seiner engagierten 
Chorleiterin hat dem Publikum spür- und 
hörbar viel Freude bereitet. 
Die Zugabenbitten konnten aufgrund der 
gemachten Zeitvorgaben leider nicht er-
füllt werden.
Wenn die Treeneschipper abends auch 
etwas erschöpft wieder in Tarp ankamen, 
waren diese Auftritte in Kiel und Eutin 
für die Chormitglieder und alle mitfah-
renden  Fans wieder einmal tolle Erleb-
nisse! Danke!                   Elke Hersmann 
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Aus der Region

Neuer Anfängerkurs und 
neuer HipHop-Trainer
Nach den Sommerferien beginnt nach 
langer Zeit ein neuer Tanzkreis für Ge-
sellschaftstänze. Dieser beginnt am Sams-
tag, den 10. September um 17:00 Uhr und 
richtet sich an Anfänger jeden Alters.
Wenn Sie Lust haben, sich mit Ihrem 
Partner Walzer, Tango & Co. zu ertanzen 
und sich mit Gleichgesinnten zu treffen, 
dann kommen Sie einfach am 10. Sep-
tember unverbindlich vorbei! Voranmel-
dung und weitere Informationen unter 
Tel. 04609-9526003.

HipHop-Kurse unter neuer Leitung!
Nachdem Kristin Wegner als Nachfolge-
rin von Dennis Voß die Gruppen für ein 
Jahr übernommen hatte, kann sie auf-
grund ihres nun anstehenden Referenda-
riats in Lübeck das Training nicht länger 
durchführen. Glücklicherweise konnte 
ein Nachfolger gefunden werden: Ghil-
lian Erber ist 21 Jahre alt. Er selber fing 
vor fünf Jahren mit dem Tanzen an. Zu-
sammen mit seiner Gruppe „Trinity“ er-
reichte er den deutschen und vor kurzem 
in Posthausen den norddeutschen Meis-
tertitel in der Profiliga M-Reihe. Er ist 
geprüfter HipHop-Trainer und versucht, 
jedem Schüler ein Stück der HipHop-
Kultur sowie den Spaß am Tanzen näher 
zu bringen.
Ab Donnerstag, den 8. September, wird 
Ghillian Erber die bestehenden Kurse 
übernehmen. Von 16:00-17:00 Uhr geht 
es für die Jüngeren (6-12 Jahren) los, die 
Älteren tanzen von 17:00-18:00  Uhr. 
Auch hier sind Interessierte in der Sie-
mensstraße 10 herzlich willkommen!

Eulenwanderpfad 
Wieder würden Ihnen gerne zwei Eulen-
paten den Eulenwanderpfad   auf dem 
neu eingerichteten Rundkurs von 5,8 km 
näher bringen. Der Weg führt Sie durch 
das schöne Treenetal und um Tarp he-
rum. Wir zeigen und erklären Ihnen 50 
Eulen-skulpturen – gemacht von Holz-
bildhauerlehrlingen im 2. Lehrjahr. 
Wir bieten Ihnen am Freitag, den 12. Au-
gust ab 1500 Uhr eine Führung an. Falls 
Sie dann nicht können, haben Sie eine 
weitere Möglichkeit am  Sonnabend, den 
10. September ab 15.00  Uhr. 
Start und Ziel: Waldfriedhof Tarp, Har-
kielweg. Die Führung ist kostenlos. Wir 
würden uns jedoch über eine kleine 
Spende zur Erhaltung der Eulen sehr 
freuen. 
Anmeldung ist jeweils erforderlich: 
04638-582

Farbenspiele
Die Vernissage einer Bilderausstellung 
von Susanne Krüger aus Gammellund 
fand am Mittwoch, 27. Juli, um 17 Uhr 
in den Räumen des Amtes Arensharde 
in Silberstedt statt. „Lebensfreude drückt 
sich für mich in der Intensität der Farbig-
keit wie in den adäquaten Strukturen und 
Formen aus“ sagt die Künstlerin. „Bei der 
Gestaltungsarbeit lasse ich die Vielfalt 
erfahrener und erspürter Lebensenergi-
en ins Werk fließen.“ Dieses persönliche 
Motto der freien Künstlerin spiegelt sich 
in dem Feuerwerk der leuchtenden Far-
benspiele sehr anschaulich wider.
Aufgewachsen in einer musischen Fa-
milie in Brandenburg, übersiedelte sie 
1990 nach Schleswig-Holstein und war 
von Beginn an fasziniert von der „bezau-
bernden“ Küstenlandschaft. Studienauf-
enthalte in Dänemark, Rom, Barcelona, 
Nizza, auf Sylt, Amrum, Pellworm und 
Gotland in Schweden haben die Malerin 
inspiriert. Inzwischen sind ihre Werke 

durch erfolgreiche Haus- und öffentli-
che Ausstellungen sowie Auftritte bei 
verschiedenen kombinierten Events zwi-
schen Kunst, Musik, Literatur und Mode 
einer breiteren Öffentlichkeit bekannt. 
Für ca. drei Monate ist eine Auswahl ih-
rer Exponate in der Amtsverwaltung in 
Silberstedt zu sehen. „Die Bilder sollen 
den Betrachtern alle Möglichkeiten der 
Lebensfreude bieten und als kleine Me-
ditation- und Besinnungshilfe für Entde-
ckungsreisen ins eigene Selbst dienen“, 
lädt Susanne Krüger alle interessierten 
Bürger zu ihrer Ausstellung ein. 

Die Herz- und Rehasportgruppe des TSV Tarp e.V.    
auf Sommerfahrt

Pünktlich um 8.00 Uhr am 1. Juli 2016 
fuhr der Bus der Firma Grunert mit 28 
Personen unter Leitung von Wiebke und 
Peter Doose aus Tarp in Richtung Kiel. 
Wiebke stimmte dann das Lied „Geh 
aus mein Herz“ an. Strahlende Gesichter 
stimmten fröhlich mit ein. Somit war die 
gute Laune vorprogrammiert.
In Kiel angekommen, konnte unsere 
Gruppe die reservierten Plätze auf dem 
Raddampfer „Freya“ belegen. Die Begrü-
ßung durch den Kapitän folgte und dann 
ging es in Richtung Holtenau durch die 
Schleuse in den Nord-Ostsee-Kanal. Die 
nette Crew versorgte uns nun zu allererst 
mit Getränken. Es folgten interessante 
Informationen während der gesamten 
Schiffstour vom Kapitän. Der Wettergott 
spielte auch mit. So konnten wir teilwei-
se auch auf dem Deck die schöne Gegend 
genießen. Das soziale Miteinander wurde 

während der Fahrt sehr gepflegt.
Um 11.00 Uhr wurde dann das warme 
Büfett aus der Kombüse hochgefahren. 
Interessiert beobachteten wir diese Zere-
monie. 
Nun ging es an das kalte und warme Bü-
fett. Es war einfach alles super lecker und 
auch sehr herzfreundliche Kost dabei, so 
dass jeder auf seine Kosten kam.
Um 14.00 legten wir dann wieder in 
Rendsburg an, wo unser Busfahrer bereits 
auf uns wartete. Mit einem Lächeln im 
Gesicht stiegen die zufriedenen Reha und 
Herzsportler ein und einige konnten so 
eine verspätete Mittagsstunde nehmen.
So ging dann um 15.00 Uhr in Tarp eine 
gelungene Sommerfahrt zu Ende.
Ein herzliches „Dankeschön“ wurde an 
Wiebke und Peter ausgesprochen.
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Aus der Geschäftswelt

Der Hotel- und 
Gaststättenbetrieb 
Westerkrug in Wan-
derup ist mit einer 
neuen Homepage
im Internet zu fin-
den. Auszubilden-
de des Förderver-
eins für regionale 
Entwicklung e.V.
entwickelten die 
neue Internetprä-
senz in Kooperati-
on mit dem Inhaber 
Michael Ringhoff.
Egal, ob Sie tagen 
oder feiern möch-
ten, die Räumlich-

Neue Internetpräsenz für den Westerkrug Wanderup

keiten des Hotel- und Gaststättenbetriebes bieten Platz für Anlässe jeglicher Art. Die 
neue Webseite ist unter www.hotel-westerkrug.de zu finden und versorgt Interessierte 
mit allerlei Informationen über das vor Kurzem mit drei Sternen bewertete Hotel Wes-
terkrug. Der Küchenchef und das Team stellen sich vor und die Speisekarte sowie die 
Außer-Haus-Karte sind jederzeit abrufbar. Außerdem bietet die Homepage Informatio-
nen zu allen Räumlichkeiten von Biergarten bis Ferienwohnungen und stellt Interes-
sierten Informationen zu Spezialangeboten wie den Kulinarischen Jahreskalender 2016 
und eine Preisliste zur Verfügung.

Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Eggebek ihre gewerbliche Tätigkeit aufge-
nommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg! 

LBH Kanuverleih Jochen Losigkeit
B 200 Nr. 18, 24992 Janneby
Telefon: 04607/932929 oder 0162/ 
9454390, E-Mail: JLSGKT@aol.com	

Café Lebenstraum
Silke und Volkmar Nossenheim
Kamplanger Weg 5, 24997 Wanderup
Telefon: 04606/965225
E-Mail: cafelebenstraum@web.de

Neue Firmen im Amt

Zusammen mit 
Ehefrau Corne-
lia betreibt Hans-
Heinrich Beck den 
F a h r r a d h a n d e l 
„Fahrrad-Beck“ in 
Jörl – und das seit 
15 Jahren. Auf rund 
200 Quadratmeter 
Verkaufs- und Aus-
stellungsfläche bie-
tet „Fahrrad-Beck“ 
ein vielfältiges Sor-
timent an Fahrrä-
dern, E-Bikes und 
Tretrollern.
Seit einem Jahr neu 

15 Jahre „Fahrrad-Beck“ in Jörl

Einschränkungen. „Wenn Sie das Fahren 
auf einem Zweirad gewohnt sind, dann 
müssen Sie aber damit rechnen, dass ein 
Dreirad ganz anders fährt“, sagt Hans-
Heinrich Beck. Ehefrau Cornelia ergänzt: 
„Zehn Prozent fahren einfach damit los, 
aber die anderen neunzig Prozent müssen 
sich erstmal an ein ganz anderes Radver-
halten gewöhnen und haben zunächst 
Probleme mit der Umstellung.“ Zum 
Service von „Fahrrad- Beck“ gehören 
neben der fachkundigen Beratung unter 
anderem auch die entsprechende Einwei-
sung und Hilfestellung im Umgang mit 
einem Dreirad. Für das Ehepaar Beck ist 
es selbstverständlich, dass alle Räder vor 
Ort und auch zu Hause Probe gefahren 
werden dürfen.
„Vom Einstiegsmodell bis hin zu Spezi-
allösungen erfüllen wir jeden Wunsch. 
Was wir nicht im Laden haben, beschaf-
fen wir“, beschreibt Hans-Heinrich Beck 
den Service von „Fahrrad-Beck“. Neben 
dem Hauptgeschäft in Jörl, betreibt das 
Unternehmer-Ehepaar auch eine Filiale 
in Handewitt und beschäftigt hier einen 
Fahrradmechaniker-Meister. Mehr Infor-
mationen im Internet: www.fahrrad-beck.
de

im Programm sind Dreiräder für Erwach-
sene. Ein Dreirad, mit oder ohne Elek-

tromotor, eignet sich besonders für Men-
schen mit einer Behinderung oder mit 
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Neuwahlen im Mittelpunkt der Gemeindevertretersitzung
Neuwahlen dominierten die letzte Sit-
zung der Gemeindevertretung Eggebek in 
Thomsens Gasthof. Vorab verabschiedete 
Bürgermeister Willy Toft jedoch die aus 
persönlichen Gründen aus der Gemein-
devertretung ausgeschiedene zweite stell-
vertretende Bürgermeisterin Ulrike Gorny 
mit einem Blumenstrauß und Dankesur-
kunde. „Ulrike Gorny war acht Jahre Ge-
meindevertreterin und wurde zu Beginn 
der laufenden Wahlperiode zur zweiten 
stellvertretenden Bürgermeisterin ge-
wählt. Darüber hinaus leitete sie den 
Sport- und Kulturausschuss mit großem 
Engagement bei der Planung und Durch-
führung von dörflichen Veranstaltungen. 
Dabei gelang es ihr, engagierte Mitstreiter 
für die Abwicklung auch größerer Veran-
staltungen zu motivieren“, bedankte sich 
Bürgermeister Willy Toft.
In Abwesenheit verabschiedete er weiter-
hin Anke Schulz und Kai Vollbrecht und 
dankte beiden vor allem für die enga-
gierte Mitwirkung in den gemeindlichen 
Ausschüssen.

Nachgerückt in die Gemeindevertretung 
sind Sybilla Nitsch, Birgit Christiansen-
Brose und Carsten Gorny.

Torsten Pilz neuer zweiter stellv. 
Bürgermeister

Für die Neuwahl des zweiten stellver-
tretenden Bürgermeisters traten auf Vor-
schlag ihrer Fraktionen, die auf Grund 
ihrer gleichen Größe beide vorschlagsbe-
rechtigt waren, Torsten Pilz und Helmut 
Werth an. In geheimer Wahl wurde Tors-
ten Pilz mit der knappen Mehrheit von 
8 zu 7 Stimmen gewählt.  Bürgermeister 
Willy Toft gratulierte ihm und überreich-
te nach der Vereidigung die Ernennungs-
urkunde. 
Durch den Wechsel von drei Gemeinde-
vertretern waren auch umfangreiche Neu-
besetzungen in den Ausschüssen erfor-
derlich. Den Bau- und Umweltausschuss 
komplettiert Rüdiger Kaluza als bürgerli-
ches Mitglied und den Jugend- und So-
zialausschuss Sybilla Nitsch. Zum neuen 

Vorsitzenden des Jugend- und Sozial-
ausschusses wurde Stefan Reichenberg 
gewählt, sein Stellvertreter wird Torsten 
Pilz.
Obwohl für die Wahl des stellvertreten-
den Bau- und Umweltausschussvorsit-
zenden nach der Fraktionsstärke nur die 
CDU-Fraktion vorschlagsberechtigt war, 
die Rüdiger Kaluza vorschlug, wurde 
geheime Wahl beantragt, so dass wieder 
der Hut des Bürgermeisters zum Einsam-
meln der Stimmzettel herhalten musste. 
Nach der Auszählung ergab sich im ers-
ten Wahlgang eine Pattsituation, da auf 
Rüdiger Kaluza jeweils 7 Ja- und Nein-
Stimmen bei einer Stimmenthaltung ent-
fielen. Im zweiten Wahlgang lautete das 
Ergebnis nach geheimer Abstimmung 7 
Ja-Stimmen bei 8 Gegenstimmen, so dass 
damit der Vorschlag der CDU-Fraktion 
abgelehnt war. Nach einer Sitzungsunter-
brechung zur Beratung wurde anschlie-
ßend die Wahl abgebrochen und auf die 
nächste Sitzung, die am 20. Juli stattfin-
den soll, vertagt. 

Eventteam für die Organisation von 
Dorfveranstaltungen

Nach dem sich die kontroverse Stimmung 
nach den geheimen Wahlen innerhalb 
der Gemeindevertretung gelegt hatte, kam 

Foto links: Bürger-
meister Willy Toft 
(links) bei der Über-
reichung der Ernen-
nungsurkunde an 
den neuen zweiten 
stellv. Bürgermeister 
Torsten Pilz	
Foto rechts: Bürger-
meister Willy Toft 
(rechts) verabschie-
det die zweite stellv. 
Bürgermeisterin Ul-
rike Gorny aus dem 
Kreis der Gemeinde-
vertreter	  
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man wieder zu einmütigen Beschlussfas-
sungen zur Änderung der Hauptsatzung 
zurück, mit der der Sport- und Kulturaus-
schuss von neun auf sieben Mitglieder 
zukünftig reduziert wird und die Verant-
wortung für die Planung und Durchfüh-
rung größerer dörflicher Veranstaltungen 
abgibt sowie als neue Aufgabe zusätzlich 
die Förderung des Tourismus erhält.
Für die Planung und Durchführung grö-
ßerer gemeindlicher Dorfveranstaltungen 
bildet die Gemeindevertretung nunmehr 
ein „Eventteam“ und stattet es mit eige-
nem Budget und freiem Handlungsspiel-
raum für die eigene Zusammensetzung 
und Organisation aus.

Wahlrecht bleibt für Kin-
dergarteneltern erhalten 
Nachdem die Gemeindevertretung 
Langstedt bereits zugestimmt hatte, vo-
tierte auch die Gemeindevertretung Eg-
gebek für einen Vertrag zur Finanzierung 
der beiden Kindergärten. Gleichzeitig ist 
in diesem Vertrag festgeschrieben, dass 
die Eltern aus diesen beiden Gemeinden 
ihre Kinder sowohl in dem Eggebeker 
Kindergarten bzw. im Langstedter Kin-
dergarten incl. der Krippen nach freier 
Wahl anmelden können und bei der Ver-
teilung der freien Plätze gleichberechtigt 
Berücksichtigung finden. Damit wird den 
Eltern auch zeitlich ein recht umfassen-
des Angebot geboten, da der Eggebeker 
Kindergarten Betreuungszeiten von 07:00 
bis 17:00 Uhr anbietet. Insgesamt verfü-
gen die Kindergärten über fünf Regel-
gruppen (3-6 Jahre) sowie über insgesamt 
drei Krippengruppen. Damit kann allen 
Kindern im Alter von 1-6 Jahren in Eg-
gebek und Langstedt ein Kindertagesstät-
tenplatz angeboten werden. 
Grundlage dieser Vereinbarung ist eine 
gemeinsame Finanzierung der ungedeck-
ten Kosten auf der Grundlage der Kinder 
aus jeder Gemeinde. Dabei betragen die 
ungedeckten Kosten pro Krippenplatz in 
Langstedt 5.400 € sowie für die Elemen-
targruppe 3.600 € pro Platz. Die Kosten 
im Eggebeker Kindergarten belaufen sich 
bei der Krippe auf 7.500 € und im Ele-

mentarbereich auf 6.600 € pro Platz. Die 
deutlichen Kostenunterschiede erklären 
sich aus den erheblich längeren Öff-
nungszeiten in Eggebek sowie durch die 
bessere Gruppenbelegung in Langstedt, 
da alleine 21 Kinder aus Eggebek die Ein-
richtung in der Nachbargemeinde besu-
chen. 
Für diese Kinder wird die Gemeinde Eg-
gebek auf der Grundlage des abgeschlos-
senen Vertrages für das laufende Jahr 
einen Kostenausgleich von ca. 30.000 € 
leisten. 

Neue Bauplätze in Eggebek

Die Nachfrage nach Baugrundstücken ist 
in Eggebek unverändert groß. In diesem 
Jahr konnten bereits 20 Grundstücke im 
aktuellen Wohngebiet „Buchenring“ ver-
kauft werden, weitere sieben Grundstü-
cke sind reserviert. Daher stehen ledig-
lich noch sieben Grundstücke für neue 
Bauwillige zur Verfügung. Die Gemein-
devertretung beschloss daher, den letzten 
Erschließungsabschnitt zeitig im Früh-
jahr 2017 in Angriff zu nehmen. Mit die-
sem letzten Bauabschnitt werden weitere 
18 Grundstücke für den Wohnungsbau 
in Eggebek zur Verfügung gestellt. Ltd. 
Verwaltungsbeamter Klaus-Dieter Rau-
hut regte in diesem Zusammenhang an, 
dabei auch Grundstücke für eine Reihen-
hausbebauung durch einfache Änderung 
des Bebauungsplans auszuweisen. Ent-
sprechende Anlagen, die in Eggebek mit 
kleineren Wohneinheiten gerade gebaut 
werden, erfreuen sich großer Beliebtheit 
und sind bereits vor Baufertigstellung 
vollständig vermietet. Diese Anregung 
nahm die Gemeindevertretung auf und 
will auf einer der nächsten Sitzungen da-
rüber entscheiden.
Bereits seit fünf Jahren besitzt die Ge-
meinde Eggebek Aktien der Schleswig-
Holstein Netz AG, deren Nennwert sowie 
Dividende durch Garantieerklärungen 
gesichert sind. Die Schleswig-Holstein 
Netz AG hat den Kommunen eine Ver-
längerung dieser Garantie um weitere 
fünf Jahre sowie eine Aufstockung der 
Anteile angeboten. Von diesem Angebot 

wird die Gemeinde Eggebek Gebrauch 
machen und insgesamt 416 Aktien zum 
Gesamtwert von ca. 1,8 Mio. € erwerben. 
Der Überschuss aus der garantierten Divi-
dende nach Abzug der zur Finanzierung 
erforderlichen Darlehenszinsen wird sich 
jährlich auf ca. 42.000 € belaufen, die den 
Haushalt der Gemeinde entlasten wer-
den. 

Solider Jahresabschluss

Einen erfreulichen Jahresabschluss 
konnte Finanzausschussvorsitzender 
Stefan Andresen der Gemeindevertre-
tung präsentieren. Der Überschuss des 
letzten Jahres beläuft sich auf insgesamt 
514.000 €, im Wesentlichen entstanden 
durch Gewerbesteuernachzahlungen 
aufgrund rückwirkender Veranlagungen 
des Finanzamtes in Höhe von 330.000 
€. Insgesamt hat die Gemeinde Eggebek 
im letzten Jahr Gewerbesteuern in Höhe 
von über 900.000 € eingenommen. Da 
die Gewerbesteuern mit zeitlicher Ver-
zögerung beim Finanzausgleich ange-
rechnet werden, wodurch die Gemeinde 
dann weniger Schlüsselzuweisungen 
vom Land erhält, wurden 210.000 € von 
diesem Überschuss zurückgestellt, um 
diese Schwankung im nächsten Jahr aus-
zugleichen. Da die vom Finanzausschuss 
durchgeführte Rechnungsprüfung keiner-
lei Beanstandungen ergab, bescheinigte 
Stefan Andresen der Amtsverwaltung auf 
der Grundlage des Ergebnisses eine soli-
de Wirtschaftsführung. 
Aus der Finanzausschusssitzung be-
richtete Stefan Andresen über einen Zu-
schuss an den Schützenverein in Höhe 
von 1.500,00 €. Der Verein feiert sein 60. 
Jubiläum mit einer größeren Veranstal-
tung. Ferner werden Verschönerungsar-
beiten am Schützenheim bezuschusst. 
Erfreut konnte Bürgermeister Willy Toft 
unter dem Beifall der Zuhörer eine Spen-
denliste mit zwölf kleinen und großen 
Spenden für gemeinnützige Zwecke in 
der Gemeinde mit über 4.000 € verlesen, 
die im letzten Jahr der Gemeinde zuge-
flossen sind. 



14

Die Zusammenarbeit der beiden Gemeinden Eggebek und 
Langstedt im Bereich der Kindergärten ist nunmehr auf eine ver-
tragliche Basis gestellt worden und damit langfristig abgesichert. 
Nach dem zuvor beide Gemeindevertretungen den von der Amts-
verwaltung formulierten Vertrag zugestimmt hatten, unterzeich-
neten die beiden Bürgermeister Willy Toft und Jacob Bundtzen 
den entsprechenden Vertrag. Wesentlicher Bestandteil für alle 
Eltern der beiden Gemeinden ist das freie Wahlrecht für den 
Kindergarten „Beek-Spatzen“ in Eggebek in der Berliner Straße 
oder den Kindergarten „Treenestrolche” in der Ulmenallee oder 
die Kinderkrippe an der Treene in Langstedt. Die Anmeldungen 
werden, so die Übereinkunft der beiden Gemeinden, unabhängig 
vom Wohnort gleichberechtigt berücksichtigt. 
Damit stehen den Eltern drei Regelgruppen sowie zwei Krippen-
gruppen im Eggebeker Kindergarten und zwei Regelgruppen so-
wie eine Krippengruppe in den Langstedter Einrichtungen zur 
Verfügung. 
Der Kindergarten Eggebek bietet eine Ganztagsbetreuung von 
7:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Langstedt hat ein Halbtagsangebot bis 
14:00 Uhr für die Eltern.
Damit kann allen Eltern in Eggebek und Langstedt ein Krippen- 
und Regelkindergartenplatz ganz individuell für den familiären 
Betreuungsbedarf  der Familie angeboten werden, freuten sich 
die beiden Bürgermeister bei der Vertragsunterzeichnung.
Weiterer Schwerpunkt des geschlossenen Vertrages ist der finan-
zielle Ausgleich zwischen den Gemeinden. Die beiden Gemein-

Kita-Vertrag besiegelt den haben sich darauf verständigt, dass die Unterschüsse beider 
Kindergärten zusammengefasst und auf der Grundlage der aus 
den Gemeinden stammenden Kindern verteilt werden. Für das 
Jahr 2016 bedeutet dies, dass Eggebek ca. 30.000 Euro als Aus-
gleich für die in Langstedt betreuten Eggebeker Kinder leisten 
wird.

Oben von links nach rechts: Nicole Otto, Leiterin Kita Treenestrolche, 
Langstedt, Stefan Andresen, Finanzausschussvorsitzender Gemeinde 
Eggebek, Sandra Struve, Leiterin Kita Beek-Spatzen, Eggebek, Kirs-
ten Hansen, Mitarbeiterin der Amtsverwaltung Eggebek, Sebastian 
Peschel, Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschussvorsitzender 
Gemeinde Langstedt, sitzend von links nach rechts Jacob Bundtzen, 
Bürgermeister der Gemeinde Langstedt und Willy Toft, Bürgermeister 
der Gemeinde Eggebek

Mit einem bunten Programm für Kinder, 
Eltern und Großeltern feierte die Kin-
dertagesstätte der Gemeinde Eggebek ihr 
60-jähriges Bestehen. Von den Anfängen 
als sogenannter Erntekindergarten, in 
den die Kinder aus bäuerlichen Fami-
lien schwerpunktmäßig im Sommer in 
Obhut gegeben wurden, seinerzeit noch 
in der ehemaligen alten Schule in der 
Hauptstraße (gegenüber von Sky) unterge-
bracht, entwickelte sich die Einrichtung 
nach ihrem Neubau am heutigen Standort 
in der Berliner Straße und mehreren Er-
weiterungsbauten zu einer den heutigen 
Anforderungen entsprechenden Einrich-
tung zur Betreuung und Bildung für die 
Kleinsten. Die Kindertagesstätte umfasst 
zwei Krippengruppen sowie drei Regel-
gruppen. Sie arbeitet inklusiv als Ganz-
tagseinrichtung. Zusätzlich ist finanziert 
durch ein Förderprogramm des Bundes 
eine Sozialpädagogin für die Sprachan-
bahnung und Sprachförderung in der Ein-

richtung tätig. Mit diesen insgesamt 80 
Plätzen kann die Kindertagesstätte allen 
Eltern im Bereich Eggebek/Langstedt für 
angemeldete Kinder im Alter von 1-6 Jah-
ren einen Platz auch im Ganztagsbetrieb 
anbieten. 
Bürgermeister Willy Toft dankte in sei-
ner Begrüßung sowohl dem engagierten 
Personal, insgesamt 17 Mitarbeiterinnen 
sowie auch dem DRK-Kreisverband, der 
bis vor zwei Jahren diesen Kindergarten 
als Träger geleitet hat. Besonders begrüßte 
er mit Gerda Sudau, Irene Kurrat und Ger-
da Rossow ehemalige Mitarbeiterinnen 
der ersten Stunde. „Auch ich hab vor 58 
Jahren den Kindergarten am ehemaligen 
Standort in der Hauptstraße besucht, wo 
wir den rückwärtigen Pastoratsgarten als 
„Abenteuerspielplatz“ nutzen konnten,“ 
kramte Willy Toft in Kindheitserinnerun-
gen. 
Auch Kreispräsident Ulrich Brüggemeier, 
der die Glückwünsche des Kreises Schles-

wig-Flensburg überbrachte, hatte Erinne-
rungen an seine Kindergartenzeit präsent. 
„Bei einer Faschingsfeier hatte unsere Er-
zieherin einen Hut mit festgeklebten Zu-
ckerkonfekt auf dem Kopf und wir Kinder 
warteten sehnsüchtig darauf, dass der Hut 
beim Tanzen endlich in Schieflage gerät 
und runterfällt“, erinnerte sich Kreisprä-
sident Brüggemeier. Weiterhin betonte 
er, dass aufgrund gesellschaftlicher Ver-
änderungen heute nicht nur wesentlich 
umfangreichere Betreuungszeiten erfor-
derlich sind, sondern auch die inhaltliche 
Arbeit wesentlich anspruchsvoller ge-
worden ist. Vermittlung von Sozialkom-
petenz, Beziehungspflege und Förderung 
der Kreativität gehört zum heutigen Bil-
dungsauftrag der Kindertagesstätten. Gut 
ausgebildetes und motiviertes Personal 
leistet in dieser frühkindlichen Phase in 
den Kindertagesstätte hervorragende Ar-
beit. Er überbrachte die Glückwünsche 
des Kreises Schleswig-Flensburg an die 

60 Jahre Kindertagesstätte Eggebek gefeiert

Bild links: Bürger-
meister Willy Toft (li.), 
Kindergartenleiterin 
Sandra Struve und 
Kreispräsident Ulrich 
Brüggemeier bei der 
Jubiläumsveranstal-
tung mit Namensge-
bung
Bild rechts: Die Kin-
dergartenkinder mit 
den Mitarbeiterinnen 
(li. im Hintergrund) 
beim Begrüßungslied
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Gemeinde Eggebek, die mit dieser Kindertagesstätte allen Eltern 
ihrer Gemeinde einen Ganztagsbetreuungsplatz für ihre 1-6-jäh-
rigen Kinder anbieten kann. 
Kindergartenleiterin Sandra Struve freute sich über den großen 
Besucherandrang und informierte die Kinder über die vielfälti-
gen Spielattraktionen, die vom Familienzentrum, der Jugendfeu-
erwehr, der Gemeinde sowie Eltern und Mitarbeiterinnen aufge-
baut waren. 
Bevor die Kinder zu diesen Spielen ausschwärmten sangen sie 
unter stimmgewaltiger Mithilfe der Mitarbeiterinnen noch ein 
selbstgedichtetes Lied. Danach wurde der neue Name der Kin-
dertagesstätte, der im Rahmen eines Wettbewerbs gesucht wurde, 
bekannt gegeben, Wanda Brandt aus Langstedt als Gewinnerin 
dieses Wettbewerbs ausgelost und mit einem Präsentkorb über-
rascht. Danach wird die KiTa Eggebek zukünftig den Namen 
„Beek-Spatzen“ tragen. Danach konnten die geduldig wartenden 
Kinder endlich die aufgebauten Spielstationen stürmen und sich 
Eltern und Großeltern am gespendeten Kuchenbuffet erfreuen. 

   Wir sind die

len und kreativ sein dürfen, sich viel be-
wegen und begegnen können. 
Danke auch an alle Eltern, für ihr Vertrau-
en in uns und die konstruktive Zusam-
menarbeit.
Einen herzlichen Dank an unsere Spen-
der für die Tombola! Wir haben attraktive 
Gewinne ausgeben können und alle Lose 
wurden verkauft. Herzlichen Dank an:
Edeka Tarp, Treenetaler Tarp, Neuwerk, 
Hoppe, Sky Markt Eggebek, Zweirad 
Hansen Andreas Friedhoff, Rosacker Eg-
gebek, Nord Ostsee Sparkasse Eggebek, 
Dachdeckerei G.Dahm, Restaurant Korfu 
Eggebek, Team Tankstelle Eggebek, Fami-
la Tarp, Rossmann, Zahnarztpraxis Zema-
nek, Salon Schmidt, Gettorf, Massagepra-
xis Köneke und Jessen, Team Baucenter, 
Care for us, Blütenzauber, Lupus (Kita Be-
darf), Merlin  (Kita Bedarf), Papierlädchen 
Tarp, Polstern und Nähen Eggebek, Han-
nemann Tarp, Kabitzke Tarp, Haus an der 
Blume, Bäcker Hansen, Raiffeisenbank 
Eggebek, Nord-Ostsee Sparkasse, Eiscafé 
Hansen Eggebek, Dance Club Lavie, Uh-
len-Apotheke Tarp, Gebr. Honnens Tarp, 
Land-Apotheke Tarp, Moll+Moll Tarp, 
Salon Claudia Erdmann

Sandra Struve, Kita-Leitung

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762

Veranstaltung im August
Ein Wochenende im Kloster Nütschau 
vom 26.8. bis 28.8.2016
Thema : Hinfallen – aufstehen - Krone 
richten - weitergehen 
Das Leben hinterlässt seine Spuren, 
schlägt auch manche Wunden und wir 
liegen am Boden. Manches trifft uns un-
verschuldet, anderes haben wir selbst 
verursacht, manches haben uns andere 
zugefügt. Mir selbst und anderen ver-
geben und sich mit dem Leben zu ver-
söhnen kann heilend wirken und neue 
Schritte  ins Leben ermöglichen. Als frei-
er Mensch leben und nicht mehr in der 
Opferrolle sein.
Kosten: 120,00 € für Nichtmitglieder 
                90,00 €  für Mitglieder 
Verbindliche Anmeldung bis 8.8.2016 bei 
Eva Kaluza 04609-953576 oder
Helga Eickmeyer,  04609-752
Sommerliche Grüsse vom Vorstand

Auf dem Sommerfest und Jubi-
äumsfeier am 25.7. wurde unser 
Name offiziell enthüllt.
Vielen Dank für die rege Teilnahme an der 
Namensfindung für die Kita Eggebek. Wir 
haben viele schöne Namensvorschläge 
erhalten und daraus zusammen mit den 
Kindern, Eltern und der Gemeinde diesen 
schönen, neuen Namen ausgesucht. Ger-
ne haben wir einen großen Präsentkorb 
unter den Einsendern verlost. Wir gratu-
lieren Wanda Brandt, ein Maxi aus der 
Kita. Herzlichen Glückwunsch!
Ich möchte mich recht herzlich bei all 
unseren Helfern in der Elternschaft be-
danken, für das köstliche Kuchenbüfett 
und die tatkräftige Unterstützung. Ebenso 
möchte ich mich bei den vielen Helfern 
aus der Jugendfeuerwehr, FamZ Eggebek, 
Jukidz und der Gemeinde bedanken. Mit 
Ihrer Hilfe ist das Sommerfest zu einem 
riesen Spektakel für Groß und Klein ge-
worden. 
Ich möchte meinen Dank dem Kita-Team, 
Willy Toft und Stefan Reichenberg aus-
sprechen, die dieses Sommerfest top or-
ganisiert und mit viel Herzblut durchge-
führt haben.
Liebe Kolleginnen, vielen Dank für das 
hervorragende Kita-Jahr, die tolle Leis-
tung und die Einsatzbereitschaft aller aus 
dem Team! Wir haben in dieser Kita ei-
nen Ort geschaffen, wo Kinder frei spie-

Gerda Sudau, Irene Kurrat und Gerda Rossow mit Kreispräsident 
Ulrich Brüggemeier und Kindergartenleiterin Sandra Struve
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Hallo liebe Mitglieder.
Es ist Sommerzeit, es ist Urlaubszeit – 
auch für den DRK Vorstand!
Wir wünschen allen eine schöne Zeit.

Herzliche Grüße Euer DRK Vorstand

Auf ihrer Sitzung am 22.06. 
hat die Gemeindevertretung 
die Erschließung des 2. Bau-
abschnittes im Baugebiet 
Buchenring auf den Weg ge-
bracht. Die Ausschreibung 
für die Arbeiten sollen vor-
bereitet werden, sodass An-
fang 2017 die Erschließung 
beginnen kann. Bebaubar 
sind die Grundstücke dann 
voraussichtlich im Frühsom-
mer 2017. Reservierungen für 

Neue Baugrund-
stücke im Buchen-
ring

Grundstücke werden schon gerne ange-
nommen. Die Größe der Grundstücke und 
die Kaufpreise stehen jedoch noch nicht 
fest. Sollten Sie an einem der Baugrund-
stücke interessiert sein, gibt Ihnen Frau 
Sudau von der Amtsverwaltung gerne In-
fos, Sie erreichen sie unter der Nummer 
04609-900-210 oder nina.sudau@amt-eg-
gebek.de. Die Gemeinde Eggebek hat sich 

zudem dafür ausgesprochen, im zweiten 
Bauabschnitt eine Reihenhausanlage, z.B. 
für barrierefreies Wohnen, durch entspre-
chende Änderungen des Bebauungspla-
nes zu ermöglichen. Sollte dies für Sie 
von Interesse sein, wenden Sie sich bitte 
auch an Frau Sudau oder Bürgermeister 
Willy Toft., 04609-900-220.

Hochkarätiger Reitsport in familiärer Atmosphäre 
Vom 19. bis 21. August 2016 veranstaltet der Reit-und Fahrverein Langstedt-Bolling-
stedt das alljährlich stattfindende Reitturnier auf der Turnierkoppel in Langstedt. Wie 
auch in den vergangenen Jahren zeigen an dem Turnierwochenende die Nachwuchs-
pferde ihre Fähigkeiten in Spring- und Dressurpferdeprüfungen von Klasse A bis M. 
Für die Freunde des Dressursports werden zahlreiche Dressurprüfungen bis zur schwe-
ren Klasse gezeigt. Wer es ein wenig rasanter mag, kommt mit diversen Springprü-
fungen auf seine Kosten. Darüber hinaus werden die Kreismeister des Reiterbundes 
Nordmark-Schleswig-Flensburg ermittelt. Neben all diesen hochkarätigen Dressur- 
und Springprüfungen haben auch die Nachwuchsreiter bei Vorführ- und Pflegewettbe-
werben sowie Führzügelwettbewerben die Möglichkeit, ihr Können vor fachkundigem 
Pferdepublikum unter Beweis zu stellen. 
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgt für Verschnaufpausen zwischen 
den spannenden Wettkämpfen auf den Dressur- und Springplätzen. Legendär ist mitt-
lerweile die Shownummer „Jump & Drive“, eine brisante Mischung aus Spring- und 
Fahrsport. Die Paare, bestehend aus Kutschengespann und Springreiter, treten bei emo-
tionsgeladener Musik gegen die Uhr an und jeder Fehler kostet wertvolle Zeit. Außer-
dem stellt die Reitschule Losigkeit eine Springquadrille zur Schau.
Daneben bietet das Langstedter Turnier noch eine Reihe anderer Angebote für jeden 
Geschmack: Oldtimer-Trecker aus Langstedt und Umgebung, Ausstellungswagen bie-
ten Nützliches für Ross und Reiter, für die bequeme Ankunft am Turnierplatz sorgt am 
Sonntagnachmittag ein Kutschentransfer - Abfahrt von der Villa Carolath in Langstedt. 
Natürlich kommen auch die kleinen Besucher nicht zu kurz: Austoben auf der Hüpf-
burg, Kinderschminken und Ponyreiten sind hier die größten Attraktionen. Und wer 
einfach nur mal vorbeischauen möchte und die Vielfalt der leckeren Bewirtung testen 
möchte, ist herzlich eingeladen: Ob selbstgemachter Kuchen, Leckeres vom Grill oder 
ein Cocktail am Karibischen Pavillon. Der Eintritt ist an allen Tagen frei und das Tur-
nierteam freut sich auf Ihren Besuch!                                                           Kathrin Korth

Sportmeldungen

Unsere Storchenküken fliegen schon und 
Ende August können wir damit rechnen, 
dass sie sich auf den Weg in Richtung Sü-
den aufmachen. Wie im letzten Jahr kön-
nen es auch die Langstedter Storchenkü-
ken schaffen, mit auf die lange Reise zu 
gehen. Im Vorjahr ist es so beobachtet 
worden.
Unsere LUK auf dem GPC- Gelände wird 
bald geschlossen werden. Die vertragli-
chen Verpflichtungen wurden vom Land 
schon vorbehaltlich gekündigt. Im Gro-
ßen und Ganzen haben wir diese Zeit mit 
der Landesunterkunft hier in Eggebek als 
eine Bereicherung empfunden. Wir haben 
hautnah die große Politik mit der Will-
kommenskultur in Eggebek erlebt. Ich bin 
dankbar, dass sehr viel Verständnis bei 
den Bürgern in Eggebek vorhanden ist. 
Bei der Integration der hier zugewiesenen 
Flüchtlinge wird sehr gute Arbeit durch 
das Ehrenamt geleistet. Die Schulung der 
Asylsuchenden durch das Team um Frau 
Kujath leistet hervorragende pädagogi-
sche Arbeit, die Deutschkurse werden 
dankend angenommen.
Unsere KITA, die sich ab jetzt die „Beek- 
Spatzen“ nennen, hat ihr Jubiläumskin-
derfest am 25.06.2016 im Kindergarten 
in Eggebek gefeiert. Nach den Begrü-
ßungsreden durch den Bürgermeister, 
den Kreispräsidenten Herrn Brüggemeier 
und der Kindergartenleiterin Frau Struve 
konnten sich die Kinder bei gutem Wetter 
den vielen Attraktionen des Festes wid-
men. Das Kita-Team war gut vorbereitet 
und bekam außerdem noch Hilfe vom 
JuKidZ-Team, den Elternvertretern, vom 
Jugend- und Sozialausschuss und der Ju-
gendfeuerwehr. Eine Quad- Bahn von der 
Fa. Honnens rundete die Attraktionen für 
die Kinder ab. Das Küchenbuffet wurde 
durch Spenden ermöglicht und am Spät-
nachmittag gab es noch „Gegrilltes“ zum 
Selbstkostenpreis bei der Jugendfeuer-
wehr. Die Kinder hatten einen schönen 
Tag in ihrer Kita. Was gibt es Schöneres 
als leuchtende Kinderaugen bei den gan-
zen Aktivitäten. Ich möchte mich hier an 
der Stelle noch mal bei allen bedanken, 
die zu diesem schönen Kinderfest beige-
tragen haben. Es war eine tolle Teamar-
beit mit euch allen.
Willy Toft, Bürgermeister der Gemeinde 
Eggebek     

Bericht aus der Gemeinde
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Tanzgruppenleiterin 
gesucht 
Der DRK-Ortsverein Eggebek sucht für 
seine bestehende Tanzgruppe eine zweite 
Tanzgruppenleiterin. Wenn Sie Lust am 
Tanzen und den Umgang mit Menschen 
haben, melden Sie sich bei uns. Die Ver-
gütung und alles Weitere klären wir im 
persönlichen Gespräch. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf (04609-5214). 

 Mit freundlichem Gruß A. Hartmeyer

Tagesfahrt
Wann: 11.09.2016
Wohin: Westküste – Westerhever/
St. Peter-Ording
Abfahrt: 08.15 Uhr vom Thingplatz
Ankunft: ca 18.45 Uhr am Heimatort
Mitglieder 35,00 €, Gäste: 50,00 €
Wir fahren mit einem modernen Reise-
bus. Nach einer geführten Rundfahrt und 
einem gemeinsamen Mittagessen fahren 
wir mit der Bimmelbahn Hitzlöper. Au-
ßerdem gibt es noch Kaffee und Torte.
Wir bitten um Anmeldung ab dem 01.08. 
bis zum 01.09.2016 bei Hilde Jessen, 
04609-611 oder Heike Petersen, 04609-
5374.

www.jerrishoe.de

Baugebiet in Jerrishoe wird erschlossen
Auf ihrer letzten Sitzung im Dorfgemein-
schaftshaus „Heideleh“ konnte die Ge-
meindevertretung Jerrishoe den Auftrag 
für die Erschließungsarbeiten im neuen 
Baugebiet „Claus-Kühl-Ring“ an der Tar-
per Straße vergeben. Die beauftragte Firma 
aus Nordfriesland wird voraussichtlich 
Ende Juli/Anfang August mit den Tief-
bauarbeiten beginnen, so dass die Grund-
stücke im Laufe des Septembers bebaubar 
sind. Im weiteren Verlauf der Sitzung leg-
te die Gemeinde auch die Grundstücks-
kaufpreise für die 24 zum Verkauf ste-
henden Grundstücke fest. Der Preis liegt, 
je nach Lage der Grundstücke, zwischen 
68,00 € und 74,00 €/qm und beinhal-
tet sämtliche Kosten incl. des Kanalan-
schlusses. In diesem Zusammenhang 
konnte Bürgermeisterin Heike Schmidt 
erfreut mitteilen, dass nach Mitteilung 
der Telekom sämtliche Grundstücke mit 
einem Glasfaseranschluss (FTTH) für die 
Breitbandversorgung (Internet) erschlos-
sen werden. Da ca. 50 Interessenten sich 
für den Erwerb eines Grundstücks haben 
vormerken lassen, hat die Gemeindever-
tretung beschlossen, vorrangig Bewerber 
aus Jerrishoe bzw. die früher in Jerrishoe 
gewohnt hatten oder verwandtschaftliche 
Beziehungen nach Jerrishoe haben, zu be-
rücksichtigen. Dies deckt sich mit landes-
planerischen Vorgaben, wonach kleinere, 
ländliche Gemeinden Wohnbauflächen 
vorwiegend für den Bedarf der eigenen 

Bevölkerung ausweisen sollen. Diese Be-
werber werden informiert, um noch im 
Juli im Rahmen eines Losverfahrens die 
Grundstücke zu vergeben. 
Weiterer Schwerpunkt der Sitzung waren 
Unterhaltungsmaßnahmen am gemeind-
lichen Wegenetz. So berichtete Bauaus-
schussvorsitzender Rainer Ganschof über 
Entwässerungsprobleme im Bereich der 
K87 am Ortsausgang nach Eggebek. Bei 
stärkeren Regenfällen staut sich das Was-
ser im Wegeseitengraben auf. Rohrleitun-
gen, die das Wasser aus diesen Gräben 
zum Vorfluter ableiten, waren versan-
det und sind teilweise nunmehr gespült 
worden. Dabei wurden Kontrollschächte 
festgestellt, die mit Boden überdeckt sind 
und erhöht werden müssen. Weitere Lei-
tungsstränge, die noch nicht erfasst wor-
den sind, werden in den nächsten Tagen 
gespült. 
Durch den verstopften Durchlass im Sü-
derholzweg hat es durch Rückstau grö-
ßere Vernässungen im Jerrishoer Wald 
gegeben. Die Gemeindevertretung beauf-
tragte den Bauausschuss, die Erneuerung 
des Durchlasses in Auftrag zu geben und 
stellte die erforderlichen Haushaltsmittel 
bereit. 
Größere Aufwendungen werden bei der 
Sanierung der Schulstraße erforderlich, 
kündigte Bauausschussvorsitzender Rai-
ner Ganschof an. Die Bordsteine sowie 
die Oberflächenentwässerung müssen auf 

Kinderfest - 
neuer Anlauf
Wetterbedingt wurde unser Kinderfest 
der Gemeinde und Vereine aus Jerris-
hoe am 03. Juli 2016 abgesagt. Nun 
starten wir einen neuen Anlauf!
Am Sonntag, dem 11. September 2016  
auf dem Bolzplatz.
Programm:
11.00 Uhr festlicher Umzug mit Blu-
menstöcken/bügeln oder geschmückte 
Bollerwagen durch das Dorf, musika-
lische Begleitung durch einen Spiel-
mannszug	
ab  	12.00 Uhr Beginn der Kinderspiele
ca.	 14.30 Uhr Siegerehrung und Preis-
verleihung
Rahmenprogramm u.a.: Kuhfladen-
Roulette für Groß und Klein, Geschick-
lichkeitsspiele für Erwachsene ohne 
Wertung,  Hüpfburg etc., Preiswürfeln
Fürs leibliche Wohl wie Getränke, Es-
sen vom Grill sowie Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt.
Wir würden uns über eine rege Beteili-
gung und ein geschmücktes Dorf sehr 
freuen. 

Dietmar Holzhauer
Vorsitzender des Kultur-, Sozial-, 
Sport- u. Jugendausschusses der Ge-
meinde Jerrishoe

PS: Der Vorstand des SoVD – Ortsverband 
Eggebek bedankt sich recht herzlich für 
die nette Gastfreundschaft bei Dieter und 
Erika Jacobsen.  Außerdem einen großen 
Dank für Salat und sonstige Spenden.
DANKE!                                   H. Petersen

einer Länge von gut 300 m vollständig er-
neuert werden. Erste Kostenschätzungen 
gehen von 40.-60.000 € Aufwand aus. Der 
Bauausschuss wurde beauftragt, die Maß-
nahmen auszuschreiben und den Auftrag 
zu vergeben, so dass noch im Herbst die 
Arbeiten ausgeführt werden können. 
Auch die Gemeinde Jerrishoe wird das 
Angebot der Schleswig-Holstein Netz AG 
zum Erwerb von Aktien dieses Unterneh-
mens annehmen. Diese Aktien werden 
nicht am freien Markt gehandelt und 
sind sowohl mit einer Kapital- als auch 
mit einer Dividendengarantie hinterlegt. 
Jerrishoe wird insgesamt 184 Aktien mit 
einem garantierten Wert von 820.000 € 
erwerben. Die Nettorendite aus dieser 
Anlage wird sich nach Gegenrechnung 
der zu zahlenden Darlehenszinsen auf ca. 
19.000 € jährlich belaufen, die den Haus-
halt der Gemeinde Jerrishoe entlasten. 
Zu Beginn der Sitzung verabschiedete 
Bürgermeisterin Heike Schmidt die Pro-
tokollführerin Maren Metzger, die 13 
Jahre lang das Geschehen in der Gemein-
devertretung gut nachvollziehbar festge-
halten hat. Als Dankeschön überreichte 
sie ein Buchgeschenk.
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Liebe Landfrauen,
wir machen am 17.08.16 eine Tagesfahrt 
nach Hamburg. Dort besichtigen wir erst 
das Chocoversum, wo wir bei einer Füh-
rung alles über Schokolade erfahren und 
auch eine Tafel selbst herstellen. Weiter 
geht es im Spicy‘s Gewürzmuseum mit 
einer Führung und im Anschluss genie-
ßen wir eine Tasse Zimtkaffee und eine 
Laugenbrezel. Zum Abschluss unseres 
Tages in Hamburg fahren wir zum Dah-
liengarten, um uns dort auf eigene Faust 
an den Blumen zu erfreuen. Es entstehen 
Kosten in Höhe von 45 Euro. ACHTUNG: 
geänderte Abfahrtzeiten: 6.30 Uhr Egge-
bek ZOB, 6.35 Uhr Jerrishoe, Heideleh 
und 6.45 Uhr Tarp Stöberdeel. Deshalb 
gibt es auch Frühstück im Bus!! Verbind-
liche Anmeldung bis zum 10.08.16 unter 
04638-898565.
Am 28.07.16 findet unser Stammtisch um 
19.30 Uhr im Haus an der Treene in Tarp 
statt.
ACHTUNG: Der im Jahresprogramm 
angekündigte Musicalbesuch findet am 

Der nächste Blutspende-Termin 
findet am 08. August 2016 statt!
Zur gewohnten Zeit 16.00 Uhr – 19.30 
Uhr freuen wir uns auf viele Spender und 
Spenderinnen mit anschließendem Gril-
len. Die Kinderbetreuung kann wieder 
von 17.00-19.00 Uhr genutzt werden. Als 
Dankeschön für das Engagement erhält 
jeder Spender ein mobiles Aufladegerät, 
eine Powerbank im DRK-Design. 
Die Sommerpause ist beendet…
Der Klöönnachmittag lädt herzlich ein 
am 12.09.2016 von 14.30-18.00 Uhr zum 
Schnacken und Spielen.

5. Jerrishoer Herbstfest
Der Kulturausschuss der Gemeinde Jer-
rishoe lädt Jung und Alt recht herzlich 
zum 5. Jerrishoer Herbstfest am Samstag, 
den 17. September 2016 um 19.30 Uhr in 
der Gaststätte „Heideleh“ ein, wo auch 
die Anmeldung und der Kartenvorver-
kauf ab dem  22. August 2016 bis zum 
16. September 2016 erfolgt. Im Preis von 
16,- € ist ein leckeres Herbstbuffet, ein 
Überraschungssketch und eine Präsent-
korbverlosung enthalten. Für Musik und 
Tanz bis in die frühen Morgenstunden 
sorgt DJ Holger.

„Aus dem Stand“ wurde Peter Bergström 
bei den Landesmeisterschaften des Nord-
deutschen Schützenbundes in der Dis-
ziplin „Blankbogen“ Vizemeister seiner 
Klasse. 
Vor gerade mal einem Jahr hatte der Rent-
ner - „Ich suchte einfach nach einem 
Hobby an der frischen Luft“ - erstmals bei 
dem Schleswiger Traditionsbogenlehrer 
Reiner Schmeckthal solch ein Sportgerät 
in die Hand genommen. „Seitdem bin ich 
infiziert“, so der Süderschmedebyer, der 
seine sportliche Heimat bei den Jerris-
hoer Bogenschützen gefunden hat. Dort 
bescheinigt man ihm auch eine blitz-
saubere Schießtechnik, die zusammen 
mit seiner Gelassenheit zu diesem Erfolg 
führte. „Am ehesten hat mich die Nach-

Sonntag, 20.11.16 statt. Wir werden das 
Musical  Aladdin  in der Nachmittags-
vorstellung sehen. Die Kosten für Bus 
und Eintritt betragen ca. 110,00 Euro, 
verbindliche Anmeldungen ab sofort bis 
spätestens 25.09.16 bei Barbara unter 
04638-898565, Partner sind herzlich will-
kommen. Abfahrtszeiten werden geson-
dert bekannt gegeben.  

Es grüßt herzlich der Vorstand.

Nachtwanderung
Am 21.09.2016 bietet der OV einen 
Nachtwächterrundgang in Husum an. 
Den „Nachtwächter“  der Theodor-
Storm-Stadt - ausgestattet mit Sturm-
Laterne und Morgenstern – begleitend, 
geht es durch die Altstadt. Geschichten 
aus Vergangenheit und Gegenwart gibt 
es während des Rundgangs zu hören. Die 
Kosten inkl. Busfahrt, Stadtführung und 
Abendessen, betragen für Mitglieder 18 € 
und Gäste 23 €. Abfahrtszeit ist 17.30 Uhr 
ab „Heideleh“, Anmeldung bitte bei Rosi 
Pruin, Tel. 04638-7802 – gerne auch AB.

Sportmeldungen

Peter hat den Bogen raus
richt erstaunt, dass ich mich überhaupt 
für die LM-Teilnahme in der Klasse qua-
lifiziert hatte“, bekennt Bergström.  „Ich 
hätte nie gedacht, dass ich neben diesen 
Konkurrenten mit teils jahrzehntelan-
ger Erfahrung bestehen könnte.“ Dass er 
schon nach dem ersten Durchgang beste 
Aussichten auf einen Medaillenplatz hat-
te, wurde ihm von seinen Betreuern wäh-
rend des Wettkampfes sicherheitshalber 
vorenthalten.
Dem jungen Jerrishoer Nachwuchs geht 
die Ausgeglichenheit des Seniors na-
turgemäß noch ab. Aber auch wenn sie 
nicht an ihre eigenen Leistungen aus der 
Qualifikation anknüpfen konnten, waren 
die Schüler dennoch erfolgreich. Malte 
Hansen und Timon Brall belegten Plät-

ze im vorderen Drittel und überzeugten 
gemeinsam mit Moritz Petersen in der 
Mannschaftswertung. Die 10-jährige Lia 
Petersen erreichte Platz 4.
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Naturgruppe in der KiTa „Bunte Welt“
Die hohe Zahl von Anmeldungen von 
Krippenkindern in der KiTa „Bunte Welt“ 
in Jörl macht die Einrichtung einer zwei-
ten Krippengruppe zum Sommer diesen 
Jahres erforderlich. Dafür wird dann 
eine Regelkindergartengruppe als Natur-
gruppe ausgelagert. Diese Naturgruppe 
bekommt zusätzlich als Anlaufpunkt ei-
nen freien Klassenraum in der benach-
barten Grundschule. Bürgermeisterin 
Silke Hünefeld berichtete auf der letzten 
Gemeindevertretersitzung, dass die ent-
sprechenden Genehmigungen für diese 
Erweiterung und Umstellung erteilt wor-
den sind. Auch das zusätzliche Personal 
konnte bereits angeworben werden. Da-
mit kann im Jörler Raum auch im nächs-
ten Jahr allen angemeldeten Kindern im 
Alter von 1 bis 6 Jahren ein Krippen- und 
Kindergartenplatz angeboten werden, 
freute sich die Bürgermeisterin. Des Wei-
teren informierte sie die Gemeindevertre-
tung über Gespräche zur baulichen Erwei-
terung des Kindergartens. Angedacht ist 
der Anbau einer weiteren Krippengruppe 
sowie eines Küchen- und Mensabereichs, 
der aufgrund der räumlichen Nähe auch 
durch die benachbarte Grundschule mit-
genutzt werden sollte. 
Auf der Zielgeraden befindet sich die 8. 
Änderung des Flächennutzungsplans der 
Gemeinde. Mit dieser Bauleitplanung 

werden die planungsrechtlichen Grund-
lagen für zukünftige gewerbliche Ent-
wicklungen eines im Ortsteil „Kleinjörl-
Feld“ angesiedelten landwirtschaftlichen 
Lohnunternehmens gelegt. Im bisherigen 
Verfahren waren keine Bedenken der be-
teiligten Fachbehörden eingegangen, so 
dass die Gemeinde durch Beschluss das 
Verfahren abschließen konnte und den 
Plan zur Genehmigung einreichen kann. 
Die Gemeinde Jörl ist bereits seit fünf 
Jahren Aktieninhaber der Schleswig-Hol-
stein Netz AG. Die Schleswig-Holstein 
Netz AG hat den Kommunen nunmehr 
ein neues Angebot mit Kapital- und Divi-
dendengarantie für weitere fünf Jahre so-
wie der Möglichkeit der Aufstockung der 
Aktienanteile unterbreitet. Die Gemeinde 
Jörl wird von diesem Angebot Gebrauch 
machen und insgesamt 120 Aktien mit 
einem Gesamtvolumen von ca. 540.000 
€ erwerben. Durch die garantierte Divi-
dende wird die Gemeinde nach Abzug 
der Finanzierungszinsen in den nächsten 
fünf Jahren einen Überschuss von insge-
samt ca. 60.000 € erwirtschaften, der zur 
Entlastung des Haushalts beitragen wird. 

Radweg nach Stieglund vom Land 
gefordert

Im weiteren Verlauf der Tagesordnung 

regte Gemeindevertreter Thomas-Peter 
Kahlund an, die Möglichkeiten des Aus-
baus eines Radweges entlang der Lan-
desstraße 269 von der Bundesstraße bis 
zum Ortsteil Stieglund zu prüfen. Die 
Landesstraße ist sehr kurvenreich und 
hat auch nur eine geringe Ausbaubreite. 
Für die schwächsten Verkehrsteilnehmer 
– Fußgänger und Radfahrer - ergeben sich 
häufig Gefahrensituationen. Außerdem 
müssen Schulkinder die Straße zum Weg 
zur Bushaltestelle benutzen. Auch wenn 
diese Landesstraße im Verhältnis zu an-
deren Strecken im Land Schleswig-Hol-
stein schwächer frequentiert sein sollte, 
ist auch hier aus Sicherheitsaspekten ein 
entsprechender Ausbau erforderlich, un-
terstützte die Gemeindevertretung diese 
Anregung. 

Es beginnen wieder neue Kurse !
Rückenschule: 
Ab Mo., den 05.09.2016  mit Ute Ott
Kurs 1 : 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Kurs 2 : 19.30 Uhr – 20.30 Uhr
Yoga:	
Ab Mi., den 07.09.2016 mit Ruth Hübner
von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Keine  Anmeldung notwendig
Die Kurse finden jeweils im Kindergarten 
in Kleinjörl, Schulstr. 8, statt.
Kosten: 10 Abende/40 €
Vorankündigung:
Am 20.09.2016 bietet das DRK einen Ta-
gesausflug nach Dithmarschen/Seehund-
station Friedrichskoog an. Kosten inkl. 
Mittagessen und Kaffee/Kuchen
Kosten: Mitglieder 50 € / Gäste 55 €
Anmeldung bei: Renate Thomsen, 04607-
840, Bettina Holz, 04607-1358, Kirsten 
Meyer 04625-187990.
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

Liebe Landfrauen,
am Dienstag, den 23. August findet unse-
re Radtour statt. Sie beginnt um 13:30 Uhr 
bei der Schule in Klein-Jörl und führt uns 
zum ehemaligen Flugplatzgelände in Eg-
gebek, um das mbw-Lager zu besichtigen. 
Anschließend radeln wir durch unsere 
schöne Landschaft, und zwischen 16:00 
und 16:30 Uhr werden wir im MarktTreff 
zu Kaffee und Kuchen erwartet. Die Kos-
ten betragen 7,50  Euro. Anmeldungen 
nimmt Elke Thomsen, Tel. 04607-854 
gern entgegen.
Am Dienstag, den 20.  September wol-
len wir in der Gärtnerei Schröder, Jübek, 
schöne Türkränze binden. Die Kosten 
inkl. Suppe und Getränk belaufen sich 
auf 10 Euro, und es fallen Materialkosten 
in Höhe von ca. 20 Euro an. Wer also Lust 
hat, kreativ zu sein, meldet sich bitte bei 
Elke Thomsen, Tel. 04607-854, an.
Voranzeige:
Am Mittwoch, den 12. Oktober wollen 
wir wieder gemeinsam kegeln.
Es grüßt der Vorstand
Ute Petersen, Schriftführerin

Lauter tolle Neuigkeiten
Bei uns ist einiges passiert in den letzten 
Wochen, aber der Reihe nach.
Aus unserem tollen Hochbeet haben wir 
Salat geerntet, der roch richtig gut und 
die meisten Kinder mochten ihn sogar. 
Die Kartoffeln wachsen so gut, dass un-
ser Kürbis und die Bohnen fast kein Licht 
sehen, wir haben beschlossen, sie früher 
zu ernten, um dem anderen Gemüse ein 
besseres Wachstum zu ermöglichen. 
Einen tollen Ausflug hat uns unsere El-
ternvertretung am 15. Juni ermöglicht.
Mit der gesamten Kita ging es auf den 
Kinderfreizeithof nach Joldelund, der 
größte Teil mit Herrn Börnsen und dem 
Schulbus und die anderen in Privat-Pkw.
In Joldelund angekommen, haben wir erst 
einmal gefrühstückt und wurden dabei 
vom Inhaber Christian Christiansen mit 
Musik begleitet. Und dann ging es los, 
eine tolle lange Rutsche, eine Sandkiste, 
ein Kettenkarussell und die Schildkröte 
„Emma“ gab es zu bestaunen. 
Bei einer Ziegenshow konnten wir sehen, 
dass diese Tiere doch ihren eigenen Kopf 
haben und auch für ein Stückchen Brot 
nicht immer bereit sind ein Kunststück 
zu vollführen.
Alle Kinder waren sich wohl einig, dass 
die Rasenmähertrecker das Tollste waren. 
Mit gedrosseltem Motor ging es auf die 

„Rennstrecke“. Die mit Liebe 
zum Detail gestalteten Fahr-
zeuge durften alleine gesteuert 
werden und die Kinder fühlten 
sich fast wie die Großen.
Zum Abschluss machten wir 
eine Fahrt mit der Bimmelbahn 
durch Joldelund Herr Börnsen 
durfte das Startsignal geben, 
was ihn sehr gefreut hat. Das 
am Ende des Ausfluges der 
Himmel seine Wolken entleert 
und die Mitfahrer auf den An-
hängern ohne Dach bis auf die 
Haut nass geworden sind, war sehr scha-
de!
Dieser Ausflug hat auch einige Erwachse-
ne in ihre Kindheit zurückversetzt, es war 
ein toller Tag! Vielen lieben Dank an die 
Elternvertreter!!
Trecker gewonnen
Die Firma Stotz aus Handewitt hatte zu 
einem Wettbewerb aufgerufen, bei dem 
Trettrecker der Preis waren. So ein Ge-
fährt wollten die Kinder natürlich gerne 

für die KiTa gewinnen, also schnell ge-
malt, geschnitten und geklebt! Herausge-
kommen ist ein schönes Bild zum Thema 
Bauernhof. Nach der Abgabe mussten wir 
nicht lange warten, da kam im Auftrag 
der Firma Frank Schöngart vorbei, um 
uns mitzuteilen, dass wir gewonnen ha-
ben! Hurra, hurra! Jetzt haben wir einen 
richtig „coolen“ Trecker im Kindergarten! 
Vielen Dank!

Die landesweite Aktion „Ju-
gend sammelt für Jugend“ fand 
in der Zeit vom 13. Mai bis 09. 
Juni 2016 statt. Der Reitverein 
Rot-Weiß Sollerup-Hünning 
beteiligte sich auf Initiative von 
Britta Mühlenbeck an der Sam-
melaktion und sammelte in  Eg-
gebek, Langstedt und auch in 
Kleinjörl. 
An zwei Tagen zog Britta Müh-
lenbeck mit mehreren Reiterin-
nen und mit tatkräftiger Unter-
stützung von dem „weltbesten 
Hugo“, dem Lieblingsshetty der 

Jugend sammelt für Jugend!

Kinder, los zum Sammeln. Dies wurde 
von vielen Einwohnern freudig aufge-
nommen und  Hugo bekam so manch ex-
tra Streicheleinheit.
Das gespendete Geld geht zu 80% in die 
Jugendarbeit des Vereins und die rest-
lichen 20 % werden dem Kreisjugend-
ring übergeben. Als Dankeschön für die 
engagierten Jugendlichen veranstaltete 
der Verein in Zusammenarbeit mit Britta 
Mühlenbeck einen kleinen Wanderausritt 

mit Grillen und Übernachtung im Heu 
auf Hof Koxbüll in Süderhackstedt.
Schon seit einiger Zeit war der Wunsch 
vorhanden, einheitliche Vereinsjacken 
für die Jugend anzuschaffen. Die Anschaf-
fung von Fleecejacken in den Farben des 
Reitvereins Rot-weiß war jetzt aufgrund 
der eingesammelten Spenden möglich.
Der Reitverein Rot-Weiß Sollerup-Hün-
ning sagt recht herzlichen Dank an alle 
Spender!

Sportmeldungen

Reitturnier in Sollerup vom 05. bis 07. August 2016
Am Freitag starten wir bei unserer 39. Pferdeleistungsschau auf dem Turnierplatz in 
Sollerup mit mehreren Springprüfungen. Samstag und Sonntag finden dann Spring- 
und Dressurprüfungen statt. Vom Führzügel-Wettbewerb bis zur M-Dressur und vom 
Springreiter-Wettbewerb bis zur Springprüfung Klasse M** mit Stechen – ein vielfälti-
ges Programm erwartet Sie.
An allen drei Tagen ist der Eintritt frei. Ein Besuch auf dem Solleruper Turnierplatz im 
Jerrisbeker Weg lohnt sich. Für Ihre Verpflegung ist gesorgt.
Auf unserer Internetseite www.rv-sollerup-huenning.de finden Sie weitere Informatio-
nen und den genauen Zeitplan. Wir freuen uns auf Sie!
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Kinderfest 2016
Es wurde mit großem Eifer, viel Spaß, 
einer guten Portion Geschicklichkeit so-
wie einem gewissen Quäntchen Glück 
beim diesjährigen Kinderfest der Klein-
jörler Grundschule wieder einmal um 
die Königswürden gewetteifert. Nachdem 
mit vereinter Elternunterstützung zahl-
reiche Spielstationen auf dem Schulhof 
aufgebaut worden waren, galt es für die 
84 Schülerinnen und Schüler, sich in je-
weils vier verbindlichen Disziplinen zu 
messen. Dabei fanden neben den traditi-
onellen Spielen wie Pfeilwerfen, Nagel-
brett, Shuffle-Board, das Aufhängen von 
Sockenpaaren, Glücksrad und natürlich 
das beliebte Abfeuern der Ball-Kanone 
auch neue Spiele wie Leitergolf großen 
Anklang.
Hatten die Kinder die vorgegebenen 
Spielstationen ihrer Laufkarte erfüllt und 
zur Auswertung abgegeben, konnten sie 

sich nach eigenen Vorlieben an den üb-
rigen Aufgaben ausprobieren oder sie 
besuchten den Stand des „Familienzen-
trum Eggebek“. Dort bot Matthias Pose 
die Möglichkeit, bunt schillernde Riesen-
Seifenblasen in den Himmel über Klein-
jörl zu schicken. Nach der Königprokla-
mation durfte jedes Kind sich ein Präsent 
aussuchen.
Am Nachmittag konnten sich in der fest-
lich geschmückten Turnhalle alle bei Ku-
chen, Eis, Limo und Kaffee stärken, bevor 
der Discjockey mit Musik und zahlrei-
chen Mitmachaktionen die Zeit wie im 
Fluge vergehen ließ. Über den Hauptge-
winn bei der Schätzaufgabe, einen Kino-
gutschein, freute sich Ina Losigkeit aus 
Klasse 1. Es galt hier die Anzahl der Gold-
dukaten in einer Piraten-Schatztruhe zu 
ermitteln. Gegen Ende des Kinderfestes 
versammelten sich alle zur feierlichen 
Abschlusspolonaise auf dem Schulhof.

Die Königswürden errangen: Jule Marie und Kevin (Klasse 1), Mania und Leon (Klasse 
2), Mia und Germain (Klasse 3), Sine und Mathies (Klasse 4)

Schulnachrichten

Viele Kinder träumen davon, einmal im 
Zirkus aufzutreten! Und so schlug der 
Zirkus Lari-Fari wieder seine Zelte in der 
Grundschule Kleinjörl auf.  Wie Schullei-
terin Maren Thomsen betonte, bietet das 
Zirkusunternehmen der Familie Maatz 
alle vier Jahre durch das „Mitmachpro-
jekt“ allen Grundschulkindern einmal 

die Möglichkeit, Zirkusluft zu schnup-
pern, eine wichtige prägende Erfahrung, 
zumal die Rollenverteilung auch vorwie-
gend nach eigener Wahl erfolgt.  
Für das  Zirkusunternehmen hat die 
Tochter Marina Maatz (22) das Manage-
ment und damit auch die Verantwortung 
vor  drei Jahren übernommen, wobei die 

Zirkus Lari-Fari in der Grundschule

Eltern ihr noch hilf-
reich zur Seite ste-
hen. Ihr Freund aus 
Hamburg, Künstler-
name Gerridt  how 
(24), nimmt ihr als 
Entertainer viel Ar-
beit ab. Er geht auf 
die Kinder ein, wie 
sie hervorhob, und 
ermutigt sie zum 
Mitmachen. Beide 
sind im Zirkus groß 
geworden. Sie ha-

ben dabei Erfahrungen gesammelt und 
wurden während der beiden „Zirkustage“ 
durch die Lehrkräfte unterstützend be-
gleitet. Das Programm, so Gerridt Show, 
wechselt oftmals, passt sich dem Trend 
der Zeit an, damit es für die Kinder und 
Zuschauer interessant bleibt. 
Nach dem Aufbau des Zeltes unter ak-
tivem Einsatz der 4. Klasse am Vortag, 
probten die 84 Schüler/innen an zwei 
Vormittagen den Einsatz unterm Zirkus-
zelt, wobei am zweiten Vormittag gleich-
zeitig die Generalprobe eingeplant war. 
Nach der Rollenverteilung wurde fleißig 
und mit viel Begeisterung geübt, galt es 
doch für jeden, in der Manege sicher auf-
zutreten und Können und Geschicklich-
keit unter Beweis zu stellen. So wird das 
Selbstvertrauen durch Erfolgserlebnisse 
gestärkt. Zusammenhalt, gegenseitiges 
Vertrauen und das Zusammenarbeiten in 
der Gruppe sind dabei wesentliche Be-
standteile für das Gelingen der Vorstel-
lung. 
Am Donnerstagabend begann endlich die 
große Show! Zahlreiche Familien und 
aufgeregte Kinder, geschminkt und  in 
farbenfrohen Kostümen füllten das Zelt. 
Mit moderner Unterhaltungsmusik dabei 
animiert durch Gerridt wurde die Stim-
mung angeheizt, und die Kinder zeigten 
nun ihr Können u. a. beim Bodenturnen 
und Tellerdrehen, als Seilartisten, Tü-
chermädchen, lustige Clowns und mit 
dem Hula-Hoop Reifen. Die Zauberkiste 
erzeugte ebenso viel Spannung wie der 
Hundeclown, der durch einen Reifen 
springen sollte. Auch eine Pause zum 
Erfrischen und zur Stärkung war einge-
plant.
Abschließend dankte Schulleiterin Maren 
Thomsen der Familie Maatz. Alle Schü-
ler/innen hatten die Gelegenheit, sich als 
Star in der Manege zu präsentieren und 
ihr Talent unter Beweis zu stellen. Ihr 
Dank galt den Eltern  für die finanzielle 
Unterstützung und insbesondere auch 
Hausmeister Wolfgang Börnsen, der mit 
Tatkraft, Pragmatismus und Organisati-
onstalent bei der Durchführung des Pro-
jekts mitwirkte. 
Finanziert wurde das Projekt durch den 
Förderverein der Schule, den Spenden-
lauf Anfang des Schuljahres im Rahmen 
des Lauftages, durch den Überschuss 
vom Kinderfest und geringe Beiträge der 
Kinder, so dass auch der Eintrittspreis 
kostengünstig gehalten werden konnte.

Spruch des  Monats:         

Sei gütig, denn alle 
Menschen, denen du 
begegnest, kämpfen 

einen schweren 
Kampf.     Platon
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Gemeindevertretung tagte
In ihrem Verwaltungsbericht ging die Bür-
germeisterin Ulrike Carstens auf die Er-
eignisse seit der letzten Gemeindevertre-
tersitzung ein. Diverse Zusammenkünfte 
gab es um das Projekt „Bildungscampus“, 
das auf dem Gelände der Schule entste-
hen soll. Inzwischen sind alle Beteiligten 
gehört worden und es gibt einvernehmli-
che Lösungen, sodass der Förderungsan-
trag gestellt werden kann. Aus der Amts-
ausschusssitzung berichtete sie, dass 
94 Asylbewerber auf 31 Wohnungen im 
Amt Eggebek verteilt wurden. Sie berich-
tete über die Dörferversammlung am 27. 
April, auf der die einzelnen Bedürfnisse 
und Wünsche abgefragt wurden und von 
einem externen Büro analysiert werden. 
Die Rechnungsprüfer der Gemeinde hat-
ten die Haushaltsrechnung 2015 kon-
trolliert und bescheinigten dem Käm-
merer des Amtes eine korrekte Arbeit. 
An Haushaltsüberschreitungen mussten 
€ 657.325,13 von der Gemeindevertre-
tung genehmigt werden. Die Deckung 
erfolgte im Rahmen der Haushaltsrech-
nung. „Die bereinigten Solleinnahmen 
und Sollausgaben liegen ausgeglichen 
bei 3.723.542,59 €. Der enthaltene Über-
schuss liegt bei 77.374,41 €“, erläuterte 
der Finanzausschussvorsitzende Hans-
Wilhelm Thomsen. Die Zustimmung er-
folgte ohne Gegenstimme.
Um viel Geld ging es auch bei der Betei-
ligung an der Schleswig-Holstein Netz 
AG. Hans-Wilhelm Thomsen führte aus, 
dass sich die Gemeinde bereits 2013 an 
der AG beteiligt hatte. Die Gelder wur-
den seinerzeit aus der Rücklage bezahlt 
und erbrachten einen angemessenen Ge-
winn für die Gemeinde Wanderup. Jetzt 
ist ein Verkauf der Aktien zurück an die 
SH Netz AG möglich oder eine Verlänge-
rung mit zusätzlicher Aufstockung des 
Aktienpaketes angeboten worden. Der Fi-
nanzausschuss hatte folgenden Vorschlag 
erarbeitet und unterbreitete ihn der Ge-

meindevertretung: 
Das alte Aktienpaket mit einem Wert 
667.811,08 € wird an die SH Netz AG 
zurückgegeben. Das Kapital fließt an die 
Gemeinde zurück. Es wird für die Eigen-
beteiligung am Bildungscampus benötigt. 
Da aber der Erwerb weiterer Aktien der 
SH Netz AG sehr lukrativ ist, beschließt 
die Vertretung den Kauf von maximal 
426 Aktien zu einem Ausgabewert von  
1.907.354,34 €. Zur Finanzierung wird ein 
Darlehen von der Investitionsbank zu ei-
nem Zinssatz von 0,299% aufgenommen. 
„Nach Abzug von Steuern und Finanzie-
rungskosten bleibt uns ein Überschuss 
von 48.838,21 € pro Jahr. Das Beleihungs-
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angebot gilt bis zum 31.03.2021“, rechne-
te Hans-Wilhelm Thomsen der Vertretung 
vor, die den Vorschlag akzeptierte.
Änderungen ergeben sich auch in der 
Grundschule. Der Schulleiter Peter Fran-
ke wird zum kommenden Schuljahr nach 
Großenwiehe wechseln. Die kommissa-
rische Leitung wird Tarp übernehmen 
bis durch eine Ausschreibung ein neuer 
Schulleiter oder eine Schulleiterin gefun-
den wird. Die Einstellung einer Schulse-
kretärin auf geringfügiger Basis erfolgte 
einstimmig.
Die Gemeindevertretung beschloss eben-
falls ein neues Spielgerät für den Spiel-
platz Sann-Acker. Außerdem wird sich  
ein Ausschuss über die Installation ei-
ner Alarmanlage für das Feuerwehrge-
rätehaus beschäftigen und es wurde die 
Vorgehensweise bei der Aufforstung des 
durch den Sturm „Christian“ 2013 be-
schädigten Gemeindewaldes entschie-
den.                                      Gunnar Witte 

Großzügige Spende empfangen
Das Jubiläumsjahr 
des Pflanz- und Ver-
schönerungsverein 
Wanderup hatte mit 
der großen Feier in 
und um der zum 
H e i m a t m u s e u m 
gehörenden Dämp-
ferhalle seinen Hö-
hepunkt erreicht. 
Nachdem die Jagd-
bläser die Veran-
staltung eröffneten, 
ließ der 1. Vorsit-
zende Ferdinand 
Feddersen die 125 
Jahre des Vereins 
Revue passieren.
Am 24. Januar 1891 
wurde der Verein durch den Wanderu-
per Lehrer und Küster Hans-Christian 
Paulsen gegründet. Es waren damals 57 
Gründungsmitglieder anwesend, die 
schon zu der Zeit einen Jahresbeitrag von 
einer Mark zahlten. „Heute“, so der Vor-
sitzende, „haben wir 156 Mitglieder, die 
einen Mindestbeitrag in Höhe von sechs 

Euro zahlen.“ Es ging dem Verein in den 
ersten Jahren darum, Bäume zu pflanzen, 
die Windschutz boten und den weichen 
Sand der Geest festhielten. Zur Verschö-
nerung wurden im Dorfkern Alleebäume 
entlang der B 200 gepflanzt. Allein im ers-
ten Jahr blühten die ersten 60 Ulmen und 
300 Dornen. Von privater Hand wurden 

Von links: Rüdiger Wamser, Leitung Museum, Ferdinand 
Feddersen, 1. Vorsitzender, Björn Petersen, Regionaldirektor 
NOSPA, Enno Körtke, Vorstandsmitglied NOSPA
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mit Obstbäumen und Kiefern das Dorf 
verschönert. Und so ging es weiter. Schon 
30 Jahre später wuchsen in Gärten und 
an Straßenrändern 1800 Ulmen, Linden, 
Eschen und 600 Buchen. „Diesen Mit-
gliedern unseres Vereines verdanken wir 
heute unseren alten Baumbestand, den es 
zu erhalten gilt“, so der Vorsitzende.
In den beiden Weltkriegen ruhte die Ar-
beit des Vereins. 1970 reaktivierte ihn 
Asmus Andresen und warb viele  neue 
Mitglieder, die bis heute den Verein un-
terstützen. In den folgenden Jahren wur-
den das Dorfmuseum und die Oldtimer-
gruppe gegründet. Das Museum feierte 
vor kurzem sein 40-jähriges Bestehen. 
Vorsitzender und seit 2011 Ehrenvorsit-
zender des Pflanz- und Verschönerungs-
vereins war Hans-Jörg Beyer. In seiner 
Zeit wurden zahlreiche zusammenhän-
gende Einzelpflanzungen angelegt, Wan-
derwege gebaut, über 30 Ruhebänke im 
Dorf und im Außenbereich aufgestellt 
und die Verkehrsinseln gepflegt. Seit ca. 
40 Jahren organisiert der Verein die jähr-
liche Dorfreinigung. Die Nachfolge für 
Hans-Jörg Beyer trat Doris Müller an, die 
dem Verein bis 2014 vorstand.
„Unser Vorstand besteht aus 15 aktiven 
Mitgliedern, die das Ziel verfolgen, das 
traditionelle und typische Dorfbild zu 
fördern und zu bewahren. Der Arbeits-
kreis Dorfgeschichte hat die Aufgabe, der 
Nachwelt kulturelle Dinge der Vergan-
genheit und der Gegenwart zu erhalten. 
Weiter gehört die Fortführung der Dorf-
chronik zu seinem Aufgabenbereich. Die 
Sammlung von Bildern zur Entwicklung 
des Dorfes wird weiter geführt. An diesen 
Aufgaben beteiligen sich viele Mitglie-
der“, beschreibt Ferdinand Feddersen 
den Zweck des Vereins.
Das in Wanderup wohnende Vorstands-
mitglied der Nord-Ostsee Sparkasse, 
Enno Körtke, ließ es sich nicht nehmen, 
persönlich einen Scheck in Höhe von € 
5.000 für die Erweiterung des Dorfmuse-
ums und für die Vereinsarbeit dem Vor-
sitzenden zu übergeben. „Ich freue mich 
sehr, dass die NOSPA aus ihrer Stiftung 
dieses möglich gemacht hat“, so Herr 
Körtke. Hagen Koppe überbrachte dem 
Verein im Namen der Jagdgenossenschaft 
und dem Jagdverein herzliche Glück-
wünsche. Ein auf der B 200 überfahrener 
Fischotter wurde präpariert und als Ge-

schenk für die Jagdausstellung im Mu-
seum übergeben. Der Anwohner Klaus 
Andresen aus der Straße Krumackerweg 
schenkte dem Verein eine kleine Eiche. 
„Der Mutterbaum ist leider gefällt wor-
den“, erklärte Herr Andresen.
Das weitere Programm hatte viel zu bie-
ten: Bei herrlichem Sonnenschein wur-
den die Besucher an ihre Kindheit erin-
nert. Gummitwist und Hinkepott waren 
damals ein beliebtes Spiel, außerdem 
konnten die Besucher sich beim Imker 
Björn Lübke über seine Bienenzucht in-
formieren. Nostalgische, landwirtschaft-

Wenn in Wande-
rup gefeiert wird, 
dann ist das Wet-
ter schön! Für das 
Sommerfest des 
S e n i o r e n h e i m s 
„An der Linnau“ in 
Wanderup lautete 
die Wetterprognose 
eher „regnerisch“. 
Doch rechtzeitig 
schaute die Sonne 
durch die Wolken 
und es wurde ein 
schönes, sonniges 
Fest. 

liche Geräte droschen Getreide und aus 
der Stöövkist wurde das Korn gereinigt. 
Auch beim Blätter- und Getreidequiz 
wurde fleißig gewusst und geraten. Kein 
Teilnehmer ging leer aus. Das Museum 
mit seinen Ausstellungen war während 
der Veranstaltung geöffnet. Eine Oldti-
merausstellung ergänzte das Jubiläum. 
Das Fest endete am Sonntag mit einem 
plattdeutschen Gottesdienst, der von 
dem im Ruhestand lebenden Pastor Hand 
gefeiert wurde. Anschließend waren die 
Besucher zum Frühschoppen eingeladen.  
Gunnar Witte

Sommerfest im Seniorenheim

Begonnen hatte der Polizeichor aus 
Flensburg, der in seiner Widmung im 
Gästebuch des Hauses sein Wiederkom-
men versprach. Begeisterung löste die 
orientalische Bauchtanzgruppe EL-Jemel 
des Tanzsportzentrums aus Tarp aus. Die 
jungen Mädchen zeigten eindrucksvoll 
ihr Können und ernteten viel Applaus.
Eine besonders schöne Idee hatten die 
Männer aus dem Kochkurs des Partyser-
vices „Alte Schule Wanderup“. Inhaber 
Kai Michelsen bietet seit einiger Zeit 
Kurse an, um männlichen Interessenten 
das Kochen beizubringen. „Wir möchten 
auch gern mal das Gelernte in der Öffent-
lichkeit zeigen“, forderten die Kursteil-
nehmer und so entstand der Vorschlag, 
beim Sommerfest des Seniorenheimes 
zu grillen. Geschäftsführer und „Jung-
koch“ Uwe Naffin vom team baucenter 
übernahm die Kosten für das Fleisch, 

die Wurst, Brote und Gemüse und die 
anderen Männer lieferten Grill und ihre 
Arbeitskraft. Zwei Stunden wurde ge-
waschen, geschnippelt und gerührt und 
schon waren die Beilagen fertig. 
Leiter Robert Koch bedanke sich im Na-
men der Bewohner und der Angehörigen 
bei dem Team „Alte Schule“ und lobte 
die geschmackvollen Salate und das gut 
gewürzte Fleisch. Fröhliche Musik run-
dete das gelungene Sommerfest ab, bei 
dem auch die eine oder andere Runde 
getanzt wurde.
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr 

und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwischen 
8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup.   Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.
NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach   Eggebek donnerstags 

zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!
Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Termine:
Gymnastikgruppe: Dienstag: 02., 16. und 
30. August 2016 von  18.00 - 18.45  Uhr 
statt
Tanzkreis: Donnerstag: 11., 18. und 25. 
August 2016 von 14.30 - 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag: 
09. und 23. August 2016 von  18.30 - 
20.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donnerstag: 
04. und 18.. August von 16.00 - 18.00 Uhr
Das Essen für Jedermann findet am 28. 
August 2016 von 11.30 Uhr - (?) statt. An-
meldungen bis zum 25. August 2016 bei 
Karin Thomsen, Tel. 04606/965259
Singerkreis: nach Absprache
Kartenclub: findet nicht statt
Wichtig:
Der nächste Blutspendetermin findet am 
Donnerstag, den 08. September 2016 von 
16.00 - 19.30 Uhr im Haus der Begegnung 
statt. Wir freuen uns über jeden Blutspen-
der /-in, denn jeder Tropfen Blut wird ge-
braucht. 
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht eine sonnigen Monat August. 

Liebe Landfrauen,
im Monat August hat der Landfrauenver-
ein Wanderup Sommerpause. 
Während der Ferienpassaktion fahren wir 
ins Legoland nach Billund.
Sie können uns aber online finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich und wünsche eine schöne 
Sommerpause.

Heidi Hansen, Schriftführerin 

Reise in die Goethestadt Bad Lauchstädt
Am 16. Juni 
machten sich 44 
Landfrauen aus 
Wanderup und 
Tarp-Jerrishoe im 
Alter zwischen 48 
und 81 Jahren auf 
den Weg  in die 
„Toskana des Nor-
dens“.  
Nach einem Früh-
stück in der Lüne-
burger Heide ging 
die Fahrt weiter 
in die Goethestadt 
Bad Lauchstädt, 
die wir am Nach-
mittag erreichten. 
Dort wurden wir mit Kaffee und Kuchen 
begrüßt und durch die historischen Kur-
anlagen geführt. Besonders zu erwähnen 
ist hier das Goethe-Theater von 1802 mit 
seiner hölzernen Bühnentechnik. 
Am nächsten Tag wurden wir nach dem 
Frühstück von unseren ortskundigen Rei-
seleitern Birgit, die Winzerin, und Tho-
mas durch die Weinregion Saale-Unstrut 
geführt. Uns wurde der größte künstlich 
angelegte See Deutschlands gezeigt, der 
Geiseltalsee. Wir nahmen auf Schloss 
Neuenburg  an einer Führung  teil.
Das Hotel überraschte uns mit einem Sup-
penpicknick an der Saale. In Bad Kösen 
wurde uns die Funktion des Gradierwer-
kes, Anlage zur Salzgewinnung, erklärt. 
Die Altstadt der Domstadt Naumburg 
wurde auf einem Spaziergang erkundet 
und - last but not least - fuhren wir nach 
Freyburg, um die dort ansässige Sektkel-
lerei Rotkäppchen zu besuchen. Wir er-
lebten einen sehr informativen, herzerfri-
schenden Rundgang und am Schluss hat 
wohl fast jeder im „Shop“ ein Fläschchen 

Sekt erworben.
Wieder im Hotel hieß es kurz frisch ma-
chen zum Abendessen. Ein Winzer-Büfett 
erwartete uns und Birgit, die Winzerin, 
stellte uns die drei besten Weine der 
Saale-Unstrut-Region vor. Mit kleinen 
Gedichten und Weinliedern, vorgetragen 
von Birgit, war es ein wunderbarer Tages-
ausklang.
Der Samstag überrascht uns mit strah-
lendem Sonnenschein und nach dem 
Frühstück ging es in die Kulturmetropole 
Leipzig. In Leipzig eroberten wir zu Fuß 
mit fachkundiger Begleitung die schöns-
ten Plätze der Innenstadt. 
Am Abend verwöhnte uns das Personal 
im Hotel, angezogen in historischen Kos-
tümen, mit einem 4-Gänge-Menü. Das 
Menü stand unter dem Motto „Tafelfreu-
den wie zu Goethes Zeiten“. Kleine An-
ekdoten über die Tischgewohnheiten aus 
der Goethezeit wurden von einer Tisch-
dame vorgetragen.
Nach erlebnisreichen Tagen in der „Tos-
kana des Nordens“ traten wir am Sonn-

tag die Heimreise mit Zwischenstopp in 
Magdeburg, der Landeshauptstadt Sach-
sen-Anhalts, an. Beeindruckend hier das 
Hundertwasserhaus, „Grüne Zitadelle 
von Magdeburg”.
Voll von Eindrücken erreichten wir am 
Sonntagabend Tarp und Wanderup und 
alle waren einer Meinung: Vielen Dank 
der Firma Neubauer und dem gesamten 
Organisationsteam für diese wunderschö-
ne Reise. 

Heidi Hansen, Schriftführerin

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.          Sie finden ihn hier:
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Sportmeldungen

Beim Vereinsringreiten und Fahrradring-
stechen vom Reitverein Wanderup nah-
men 13 Reiter und 31 Fahrradfahrer teil. 
In 30 Durchgängen wurden Sieger und 
Platzierte ermittelt. Bei den Erwachsenen 
Reitern holte sich Britta Drews mit 24 
Ringen den Königstitel, beste Amazone 
und den Ko-Pokal. Zweiter wurde Thors-
ten Schweger mit 22 Ringen und Platz 
drei belegte Louisa Jürgensen mit  21 
Ringen. Die Plätze 4 bis 6 mit 17 Ringen 
gingen nach einem Umstechen an  Ka-
tharina Thomsen, Rike Greve und Hanna 
Brodersen. Platz 7 belegte Tabea Jürgen-
sen und Platz 8 ging an Nicole Schönhoff.  
Den 30-Sekunden-Pokal gewann Louisa 
Jürgensen.
Bei den Jugendlichen wurde Nele Hin-
richsen mit 10 Ringen Königin. Königin 
bei den Schritt-Reitern wurde Sharon 
Clausen mit 27 Ringen. Platz 2 und 3 mit 
25 Ringen gingen nach einem Umstechen 
an Merle und Lasse Hinrichsen.  Platz 4 
belegte Finja Magnussen mit 22 Ringen.
Bei den erwachsenen Fahrradfahrern 
siegte zum dritten Mal Patrick Drews mit 
28 Ringen. Zweite wurde Anne Rabe mit 
22 Ringen auch gleichzeitig beste Amazo-
ne und den dritte Platz holte sich Heike 
Schweger mit 20 Ringen. Platz 4 bis 20 
belegten  Erik Schreier, Susanne Kramer, 
Ulf Stahmer, Reiner Sönichsen, Hans 
Markus Detlefsen, Werner Hauser, Dirk 
Johannsen, Daniel Schönhoff, Hans Hein-
rich Clausen, Harald Petersen, Sandra 
Jürgensen, Peter Mohr, Carina Matthie-
sen, Roland Grun, Holger Schönhoff, Bir-
te Erdmann, Wilhelm Rabe.

Britta Drews holte sich gleich dreimal den Titel

Bei den Jugendlichen siegte Bjane Peter-
sen mit 30 Ringen, gefolgt von Felix Som-
merfeld 28 Ringe und Lia Berg ebenfalls 
28 Ringe. Platz 4 bis 11 gingen an Selina 
Jürgensen, Jonna Johansen, Chiara Clau-
sen, Nadin Hauser, Jenny Matthiesen, 
Nina Mohrhagen, Simon Petersen, Hen-
rich Knobloch. Beim Würfeln gewann 
Sinja Hoeck mit 44 Punkten.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei den 
Helfern und den zahlreichen Spendern.

 Reitverein Wanderup

w w w . h a n s c a r s t e n s . d e

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Marita Horstmann, 
Wanderup, 04606-541 - 11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Marita Horstmann, Wanderup, 04606-541, 8 
Vormittage 24,- €, 
Bürgerheim Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: Karin 
Mathiesen, Jörl, 04607-383
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wande-
rup, Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend - 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Leitung: 
Ruth Hübner, Hürup. Anmeldung: Torsten 
Rottschäfer, 04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neueinstei-
ger sind herzlich willkommen. Anmeldung 
unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend -
dienstags, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, mittwochs, 
15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer. 
04606-965717 od. Handy 0174 5601512. Je 
3 Nachmittage 6,-- € + Material, Schulkeller, 
Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend -
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschä-
fer, 04606-965717 od. Handy 0174 5601512. 5 
Abende 30,-- € + Material, Schulkeller, Wan-
derup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle Se-
nioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. Leitung 
und Anmeldung: 
Martina Petersen, Oeversee, 04630-1472, Haus 
der Begegnung, Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Ortskulturring Wanderup
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Kreismeisterschaften im Turnzentrum Nord

Verbandsliga-Wettkampftage

Kreismeisterschaften in einer privaten 
Sporthalle auszurichten, ist ungewöhnlich. 
Dies geschah bei den diesjährigen Kreis-
wettkämpfen am 11. Juni im Turnzentrum 
Nord in Wanderup. „Wir sind begeistert 
über diese Möglichkeit mit der tollen An-
lage und den modernen Geräten“, sagte 
die Verantwortliche Gunda Thielke. 57 
Mädchen aus sieben Vereinen turnten um 
Punkte, Platzierungen und Qualifikatio-
nen. Gleichzeitig fand das Pokalturnen der 
Jungen statt, bei dem sieben Turner vom 
gastgebenden Sportverein, dem Turn- und 
Gesundheitssportverein Nord (TGSV) am 
Start waren.
Bei den Mädchen nahmen die Turnerinnen 
der Jahrgänge 1999 bis 2009 teil. Gewertet 
wurden die gezeigten Übungen an den Ge-
räten Sprung, Stufenbarren und Schwebe-
balken sowie am Boden zu Musik. Gezeigt 

wurden die Pflichtübungen P3 - P8, bei de-
nen vorgeschriebene Elemente in einer be-
stimmten Reihenfolge zu turnen sind. Die 
jeweils Erstplatzierten der Jahrgänge 2007 
und höher qualifizierten sich für die Lan-
desmeisterschaften.
Bei den jüngsten Teilnehmerinnen (Jg. 2009) 
siegte Anouk Anrich (Turnklub Flensburg) 
mit 50,90 Punkten vor Marlene Tralau vom 
gleichen Verein (49,50 Pkt.). Den dritten 
Platz errang Amelie Dürr vom TGSV Nord 
mit 42,20 Punkten.
In der AK (Altersklasse) 8 erreichte Mania 
Schöngart (TGSV Nord) mit 52,80 Punkten 
den ersten Platz. 
Dort kam Jenne Petereit (TSV Schleswig, 
57,40 Pkt.) auf den ersten Platz und quali-
fizierte sich somit für die Landesmeister-
schaften, vor Nicole Schilinski (Turnklub 
Flensburg, 55,50). Knapp dahinter, mit nur 

Sportmeldungen

Am 19. Juni fand der erste von drei Wett-
kampftagen der Verbandsligen im Turnen 
statt. Acht Mannschaften der Verbandsli-
ga B traten am Nachmittag in Wedel ge-
geneinander an. Es turnten jeweils vier 
Turnerinnen pro Gerät, die drei höchsten 
Wertungen kamen ins Gesamtergebnis 
der Mannschaft. Darunter waren auch 
die fünf Mädchen vom TGSV Nord, die 
in diesem Jahr zum ersten Mal in der Ver-
bandsliga turnen dürfen.
Der Wettkampf begann für sie am Balken 

Bei der Siegerehrung am Ende waren alle 
ganz aufgeregt. Die Mannschaft des TGSV 
Nord kam mit 139,55 Punkten auf den 
dritten Platz und sicherte sich so sechs 
Wettkampfpunkte. Mit 3,10 Punkten mehr 
siegte der TSV Schwarzenbek 2 gefolgt 
vom Wedeler TSV mit 141,55 Punkten.
Der nächste Wettkampf findet am 02.10. 
in Norderstedt statt, bis dahin wollen die 
Turnerinnen des TGSV Nord fleißig wei-
ter trainieren.

Wahlwettkampf in Harrislee
Am Samstag den 18.06. fand der erste 
Wahlwettkampf in Harrislee statt, an dem 
130 Mädchen und Jungen im Alter von 6 
bis 19 Jahren teilnahmen.
Es konnte an den Geräten Sprung, Schwe-
bebalken bzw. Barren, Reck und Boden 
geturnt oder Trampolin gesprungen 
werden, außerdem konnte man aus den 
Disziplinen Sprint, Ballwurf und Weit-
sprung wählen.
Alle Teilnehmer meldeten sich für vier 
Geräte oder Disziplinen an, in denen sie 
gewertet wurden. Am Ende gab es für 
jede Altersklasse eine Siegerehrung.
Vom TGSV Nord nahmen fünf Mädchen 
und sechs Jungen an dem Wettkampf teil 
und erreichten fünf erste Plätze und zwei 
zweite Plätze.
Im Jahrgang 2003 siegte Ann-Malin Mat-
zen bei insgesamt 13 Teilnehmerinnen in 
dieser Altersklasse, Kristina Demtschen-
ko erreichte den 4. Platz gefolgt von ihrer 
Schwester Karina auf dem 5. Platz. Leona 
Preuß kam auf den 11. Platz.
Mania Schöngart wurde in der Alters-
klasse 8 zweite von insgesamt 12 Turne-
rinnen.
Bei den Jungs erreichten Tjard Räther (Jg. 
2001) und Cedric Mai (Jg. 2002) beide 
den ersten Platz. Ebenfalls auf den ersten 
Platz kam Noah Thimsen in der Alters-
klasse 7, Tjalfe Bang kam auf den zweiten 
Platz. Bei den jüngsten Teilnehmern (Jg. 
2010) siegte Piet Jensen gefolgt von Leve 
Lorenzen.
Wir gratulieren allen Turnerinnen und 
Turnern vom TGSV Nord zu diesen super 
Ergebnissen!

mit einer guten Übung von Bianka 
Marx, die als einzige der Mann-
schaft ohne Sturz blieb. Danach 
ging es weiter zum Boden und an-
schließend zum Sprung, wo sich 
alle Turnerinnen über gute Wer-
tungen freuen konnten.
Das letzte Gerät des Tages war der 
Barren, hier erturnte Christin Mai 
mit 13,40 Punkten die Höchstwer-
tung des Wettkampfes an diesem 
Gerät und erreichte mit 49,10 
Punkten auch die höchste Ge-
samtwertung des Tages.
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Sportmeldungen

(Änderungen u. Irrtümer vorbehalten)

0,30 Punkten Abstand, erreichte Lavinia 
Gosau vom TGSV Nord den dritten Platz, 
gefolgt von Dana Helser vom gleichen Ver-
ein (54,40 Pkt.) auf dem vierten Platz.
Im Jahrgang 2006 erkämpfte sich Lara Sro-
cke (Handewitter SV, 55,10 Pkt.) den Sieg.
Lea-Sophie Foerster (TSV Schleswig, 58,20 
Pkt.) siegte bei den 11jährigen Mädchen, 
gefolgt von Gönna Rudolph vom gastgeben-
den Verein (TGSV Nord, 54,60 Pkt.) und Isa-
belle Plaschke (SSG Lürschau, 53,70 Pkt.).
Eine Altersklasse höher (Jg. 2004) gewann 
Chiara Shehi (TSV Schleswig, 57,60 Pkt.) 
mit weniger als einem halben Punkt vor 
Freda Riese vom TGSV Nord (57,30 Pkt.). 
Den dritten Platz erreichte Jolina Wolff 
(TSV Kappeln, 55,30 Pkt.). Signe Sonder-
mark, ebenfalls TGSV Nord wurde mit 
51,70 Punkten Achte.
Im Jahrgang 2003 ging der erste Platz an Pia 
Junge vom Turnklub Flensburg (62,90 Pkt.). 
Den zweiten Platz erreichte Ann-Malin 
Matzen vom TGSV Nord mit 62,20 Punk-
ten. Ebenfalls in dieser Altersklasse erreich-
te Leona Preuß vom TGSV Nord mit 53,60 
Punkten den sechsten Platz.
Bei den 14-jährigen Turnerinnen siegte 
mit großem Abstand Mara Weise vom TSV 
Schleswig mit 60,40 Punkten. 
Carina Speth (TSV Schleswig) erturnte mit 
17,10 Punkten am Barren die höchste Wer-
tung des Wettkampfes und gewann somit 
in der Altersklasse 15 mit insgesamt 63,50 

Punkten. Der zweite Platz ging an Hanna 
Tusché von der SSG Lürschau (58,00 Pkt.), 
der dritte Platz an Lotte Stintzing vom Turn-
klub Flensburg (54,90 Pkt.).
Im Jahrgang 2000 war Saskia Junge (Turn-
klub Flensburg) mit 61,90 Punkten am er-
folgreichsten und holte sich den Sieg vor 
Elisa Grell vom Handewitter SV (59,40 Pkt.) 
und Johanna Liehr (TV Grundhof, 50,40 
Pkt.).
Bei den ältesten Teilnehmerinnen (Jg. 1999) 
gewann Lina-Marie Heuer vom TSV Schles-
wig mit 63,10 Punkten, den zweiten Platz 
holte sich Marlin Toft (Turnklub Flensburg) 
mit 57,40 Punkten.
Die Jungen, die beim Pokalturnen teilge-
nommen haben, zeigten ihr Können am 

Sprung, Barren, Reck und Boden. In den 
Altersklassen 14 und 15 wurde ebenfalls 
eine Übung am Pauschenpferd gezeigt, in 
die Gesamtwertung kamen die vier besten 
Ergebnisse der fünf Geräte. 
Erste Plätze erreichten Tjard Räther (Jg. 
2001) mit 62,20 Punkten, Cedric Mai (Jg. 
2002) mit 60,10 Punkten, David Helser (Jg. 
2005) mit 53,10 Punkten und Noah Thim-
sen (Jg. 2009) mit 48,90 Punkten.
In der Altersklasse 6 gab es drei Teilnehmer. 
Hier siegte Jakub Wessela mit 44,10 Punk-
ten vor Piet Jensen mit 43,90 Punkten. Der 
dritte Platz ging mit 42,50 Punkten an Leon 
Gülich. Alle Jungen konnten sich über ei-
nen Pokal freuen.

Auf dem Bild mit den 
Jungs sind von links 
Leona Preuß und 
Ann-Malin Matzen, 
auf dem linken Kas-
ten steht Davis Hel-
ser. Oben stehen Piet 
Jensen, Leon Gülich 
und Noah Thimsen. 
Auf dem rechten Kas-
ten sind dann Cedric 
Mai, Jakub Wessela 
und ganz rechts Tjard 
Räther. 
Foto Hauke Gosau
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Abteilung	 Zi.-Nr.	Durchw.-Nr. 	 e-mail
Amtsvorsteher			   av@amt-eggebek.de
Jacob Bundtzen	 2.24	 9 00-2 24
Ltd. Verwaltungsbeamter		  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut	 2.26	 9 00-2 26

HAUPTAMT			   hauptamt@amt-eggebek.de
Leiter Hauptamt/Dorfentwicklung
Lars Fischer	 2.07	 9 00-2 07	 lars.fischer@amt-eggebek.de
Bauleitplanung/Bauamt		
Nina Sudau	 2.10	 9 00-2 10	 nina.sudau@amt-eggebek.de
Personal/Jugendarbeit
Bente Petersen	 2.08	 9 00-2 08	 bente.petersen@amt-eggebek.de
Liegenschaften/Schulverwaltung
Holger Henningsen	 2.09	 9 00-2 09	 holger.henningsen@amt-eggebek.de
Sekretariat/Schreibdienst	 Fax: 900-2 50  sekretariat@amt-eggebek.de
			   schreibdienst@amt-eggebek.de
Kirsten Pritscher	 2.25	 9 00-2 25	 kirsten.pritscher@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp	 2.25	 9 00-2 21	 doris.sellschopp@amt-eggebek.de
Hausmeister
Jan Hoffmann		  0151 64924038

ORDNUNGSAMT	 	                    ordnungsamt@amt-eggebek.de
Leiter Ordnungsamt
Stephan Kroll	 1.15	 9 00-1 15	 stephan.kroll@amt-eggebek.de
Standesamt/Kindertagesstätten	 standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen	 1.14	 9 00-1 14	 kirsten.hansen@amt-eggebek.de 
Bürgerbüro/Meldeamt 	 9 00-0 Fax: 9 00-1 50 info@amt-eggebek.de
			   meldeamt@amt-eggebek.de

Julia Johannsen		  9 00-1 05	 julia.johannsen@amt-eggebek.de
Sonja Schumacher		  9 00-1 00	 sonja.lorenzen@amt-eggebek.de
KÄMMEREI			   kaemmerei@amt-eggebek.de
Amtskämmerer
Florian Schöne	 2.20	 9 00-1 10	 florian.schoene@amt-eggebek.de
Steueramt			   steueramt@amt-eggebek.de
Jonna Scholz	 2.21	 9 00-1 11	 jonna.scholz@amt-eggebek.de
Kasse			   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz	 2.22	 9 00-1 13	 ralf.schulz@amt-eggebek.de
Heike Kohrt	 2.22	 9 00-1 12	 heike.kohrt@amt-eggebek.de
Internet: www.amt-eggebek.de
Ihre BürgermeisterInnen                privat
Bgm. Eggebek, Willy Toft 		  04609-260, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter		  04607 - 93 22 11 9
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt 		 04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld 	  	 04607 - 82 69 333
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen 		 04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen 		 04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann		 04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Ulrike Carstens		 04606 - 390, Fax 965055

Gleichstellungsbeauftragte	  	 gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen	  	 04609-1539 	amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg			 
Zentrale 		  900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung Michael Klatt 0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv	             900 304 	 Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:
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Gut gestimmt! Sie haben die Wahl! 
Gut gestimmt, das klingt wie gut gelaunt. 
Denn das und noch viel mehr macht ein 
Ehrenamt aus. Klar, nicht immer gelingt 
alles, was man sich vorstellt. Aber wir 
sind ja nicht allein unterwegs. 
Gehören Sie zu den Menschen, die gerne 
mitreden möchten, aber nicht nur zuhau-
se, sondern auch da, wo es andere hören 
können? Ein guter Chor ist auch nur so 
schön, wie er Stimmenvielfalt, Farbigkeit 
und Klang hat. 
Noch stehen die Kirchen im Dorf und sie 
stehen für Vieles! 
Verlässlichkeit: Wir haben ein offenes 
Ohr für die Menschen und die Bandbreite 
von Meinungen.
Vielfalt: Wir haben eine lange Tradition, 
Gemeinschaft zu pflegen in Gottesdiens-
ten, Gruppen, Senioren- und Kinderta-
gesstätten, Projekten.
Verantwortung: Wir beschäftigen uns mit 
gesellschaftlichen Veränderungen und 
Notwendigkeiten (z.B. Flüchtlingshilfe), 
sowohl mit den Aufgaben als auch mit 
den Belastungen, die dadurch für Men-
schen entstehen.
Manches soll und wird so bleiben wie 
bisher, anderes muss und wird sich ver-
ändern. Was heißt es, mit der Zeit zu ge-
hen? Wie kann Kirche modern sein und 
den Menschen Impulse geben in einer 

multimedialen Gesellschaft, die ständi-
ges Online-Sein fordert und kaum noch 
Rückzugsmöglichkeiten ins Private er-
laubt?  Gleichzeitig werden Religion und 
Kirche an den Rand gedrängt. Dabei kön-
nen gerade eine Wertediskussion oder 
das Infragestellen einiger Zeittrends ein 
wichtiger Spiegel der Gesellschaft sein. 
Sie sind gefragt! 
Es werden Menschen gesucht, die sich 
ehrenamtlich eine Kandidatur vorstellen 
können und ihre Talente, ihre Kompe-
tenzen und ihr Engagement einbringen 
möchten, um in der Kirchengemeinde 
mitzugestalten.  Wir suchen Ihr Talent 
und Ihre Ideen!
Bis zum 18. September  können Wahl-
Vorschläge  eingereicht werden. Vorge-
schlagen werden können alle volljährigen 
Gemeindemitglieder. Das Formular dafür 
gibt es im Gemeindebüro jeder einzelnen 
Kirchengemeinde in unserer Region. 
Gewählt wird am 1. Advent, 
Sonntag, 27. November 2016.
Anfang Oktober schon bekommen alle 
Wahlberechtigen ab Vollendung des 14. 
Lebensjahres per Post eine Wahlbenach-
richtigung mit der Information, wann 
und wo sie an der Wahl teilnehmen, ab-
stimmen und mit ihrer Stimme den neu-
en Kirchengemeinderat ins Amt wählen 

können. Selbstverständlich ist auch eine 
Briefwahl möglich, die Benachrichti-
gungskarte dient als Antrag.  
Ihre Stimme ist einzigartig. Mischen Sie 
sich ein und stimmen Sie mit. Regen Sie 
Gespräche an, wie wichtig Ihnen Ihre 
Kirche im Dorf ist und warum! Wir freu-
en uns auf Ihre Beteiligung an einem far-
bigen Chor der Stimmen!

Pastorin Reinhild Koring, 
Dietrich Bonhoeffer Kirche, Jarplund

Seit über 20 Jahren findet alljährlich der 
Waldgottesdienst der Sternregion  im 
Jerrishoer Wald am Dachsbau statt, aus-
gerichtet von den Jägern des Hegering IX 
unter Hegeringleiter Anders Andresen. 
Aber das haben die zahlreichen Teilneh-

Traditioneller Waldgottesdienst
mer bisher noch nicht erlebt! Gerade als 
der Gottesdienst beginnen sollte, zog eine 
Gewitterfront über den Platz mit großen 
Regentropfen und sogar großen Hagel-
körnern hinweg. Jedoch geschützt in den 
Zelten konnten alle das Unwetter ca. 20 

fehlten weder das schöne Birkenkreuz 
noch  das Taufbecken. 
Zum Beginn und am Ende des Gottes-
dienstes erschallte traditionell der Klang 
der Jagdhörner durch den Wald und 
auch die Begleitung der Lieder durch 
den Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Jörl-Eggebek unter Leitung von Martin 
Seemann fand große Zustimmung bei 
den Besuchern. Nach dem Gesang „Ich 
lobe meinen Gott“ bereicherten Anne-
gret Schröder, Anette Fritsche, Ingeborg 
Lorenzen und Anke Schlott den Gottes-
dienst mit ihren Lesungen. 
Pastor Karsten Fritsche von der St. Katha-
rinen-Kirche Jörl stellte den Gottesdienst 
in diesem Jahr unter das Thema „Schöp-
ferlob und Neandertaler“. Dabei ging er 
auf das Leben und Wirken von  Joachim 
Neumann ein, der später seinen Namen 
ins Griechische übersetzte und sich Ne-
ander nannte. In der Zeit nach dem drei-
ßigjährigen Krieg zog er als Erweckungs-
prediger  mit einer kleinen Gemeinde 

Minuten lang ru-
hig abwarten. Am 
Ende des Gottes-
dienstes schien 
dann wieder die 
Sonne, allerdings 
bekamen viele Be-
sucher in dem auf-
geweichten Rasen 
nasse Füße. 
Geschmückt war 
der Platz wieder 
mit zahlreichen 
Blumensträußen 
von den Feldern 
und aus Gärten. Es 
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So. 07. August siehe Kleinjörl 10.00 Pn. Schildt  siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 P. v. Fleischbein 10.00 in Wanderup 10.00 P. Schröder
So. 14. August 10.00 P.i.R. Willert   siehe Eggebek –––––  ––––– –––––  10.00 P. Schröder 10.00. in Tarp    
So. 21. August Hünning  siehe Eggebek   siehe Jarplund 10.00 P. Pfeiffer  10.00 P. v. Fleischbein  10.00 in Wanderup 10.00 P. Nedergaard
 11.00 Pn. Schildt m. Taufen  Plattd. Gottesdienst   Dän. Gottesdienst
So. 28. August 10.00 P. Fritsche siehe Eggebek 7.00 Pn. Joos  siehe Oeversee ––––– 10.00 P. Neitzel  10.00 in Tarp
   nach dem Pilgern 
So. 04. September siehe Eggebek 10.00 P. Fritsche Y 11.00 Pn. Joos 10.00 Pn. Koring 10.00 P. v. Fleischbein 10.00 in Wanderup 
   Taufgottesdienst  Literatur im Gottesdienst
   Sankelm. See   
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

in ein  Tal an der Düssel, das nach ihm 
Neandertal genannt wurde. Und dort fan-
den Arbeiter die Reste des Urmenschen, 
genannt Neandertaler. In diesem Tal hielt 
Neander seine Gottesdienste, er schrieb 
aber auch zahlreiche christliche Lieder, 
die noch heute gesungen werden, u. a. 
„Lobe den Herren…“. Darin lobt er die 

Natur in ihrer Schönheit als vollkommene 
Schöpfung Gottes. Er ruft die Menschen 
auf, sie bewusst wahrzunehmen und als 
Geschenk Gottes zu erleben.
Das Lied „Gott gab uns Atem“ leitete zur 
Taufe von Leif Asmussen aus Havetoft 
und Linus Hansen aus Tarp über, die 
natürlich auch unter dem schützenden 

Zeltdach erfolgte, denn noch waren die 
Hagelkörner nicht vollends aufgetaut. 
Die beiden Lieder „This little light“ und 
„Irischer Segen“ mit der Hoffnung auf ein 
Wiedersehen beendeten den Waldgottes-
dienst, der durch die Wetterkapriolen et-
was länger dauerte. 

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06- 
3 70  ·  e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

07.08.2016, 10.00 Uhr
Gottesdienst	 Pastor Schröder
14.08.2016, 09.30 Uhr
Gottesdienst 	 Pastor Schröder
21.08.2016, 10.00 Uhr
Dänischer Gottesdienst 
28.08.2016, 10.00 Uhr
Gottesdienst	 Pastor Neitzel

Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig (4 
Wochen)  bei uns an. 

Familiennachrichten
Beerdigungen
11.07.2016 Frau Ursel Wohler, 79 Jahre

Frauengesprächskreis
Im Juli und August ist Sommerpause. 

Frauentreff
Im Juli und August ist Sommerpause.
Danach sehen wir uns im  September 
wieder.

Kirchenchor
Im  August ist Sommerpause.

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen 
oder bei Trauerfällen wünschen, melden 
Sie sich bei Pastor Schröder, Tel. 04606 

612.
Termine im Haus der Begegnung
01.08.2016, 15.00 Uhr
Spielenachmittag
08.08.2016, 15.00 Uhr
Häkelrunde
15.08.2016, 15.00 Uhr
Spielenachmittag
22.08.2016, 15.00 Uhr
Häkelrunde

Kirchengemeinderatswahl 2016
Wenn Ihnen die Kirche im Dorf am Her-
zen liegt, Sie mitgestalten, mit Gleichge-
sinnten neue Wege gehen und dabei Tra-
ditionelles bewahren wollen, sind Sie bei 
uns richtig. 
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Kre-
atives ausprobieren, ein lebendiges Ge-
meindeleben gestalten und im Glauben 
wachsen.
Sind Sie neugierig geworden und freuen 
sich auf eine verantwortungsvolle Auf-
gabe und die Möglichkeit Ihre Stärken 
einzubringen? Dann sind Sie zu unserer 
Gemeindeversammlung am Montag, 22. 
August 2016 um 19.00 Uhr in unser Ge-
meindehaus  herzlich eingeladen. Hier 
wollen wir die letzten Jahre Revue passie-

ren lassen und ganz bewusst nach vorne 
schauen. 
Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen ger-
ne zur Verfügung. Rufen Sie mich unter 
04606 612 an. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Pastor Gunnar Schröder

Kleidersammlung für Bethel
Vom 12. September bis 17. September 
2016 findet wieder eine Kleidersammlung 
für Bethel statt. Heutige Kleidersamm-
lungen sind keine Lumpensammlungen 
mehr. Bitte helfen Sie uns und geben Sie 
nur tragbare Kleidung und Schuhe ab. 
Ein gutes Kriterium dabei ist man selbst: 
Würde man das Kleidungsstück tragen, 
wenn man es bekäme? 
Die Kleiderspenden für Bethel werden 
sortiert, von den Bewohnern der Anstal-
ten getragen bzw. überzählige Kleidung 
auch verkauft. Der Erlös kommt wieder-
um den Behinderten zugute. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung. 

Es grüßen Sie herzlich 
Ihr Pastor Gunnar Schröder und Ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup

Redaktionsschluss 
für die September-Ausgabe 
ist am 10. August
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
31.07.	 Esperstoft	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P. Fritsche
07.08.	 Jörl	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pn. Schildt 
14.08.	 Eggebek	 10.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl mit P. Willert
21.08.	 Hünning	 11.00 Uhr	 Gottesdienst und Treenetaufen mit Pn. Schildt 
				    (zur Treene 7)
28.08.	 Eggebek	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P. Fritsche
04.09.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl mit P. Fritsche
07.09.	 Eggebek	 09.00 Uhr	 Einschulungsgottesdienst mit Pn. Schildt
07.09.	 Kleinjörl	 09.30 Uhr 	 Einschulungsgottesdienst mit P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Das Kirchenbüro bis zum 03. August im 
Urlaub. Bitte wenden Sie sich an Pastor 
Fritsche, Tel. 04607-341.
AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Frit-
sche in Kleinjörl.
Die nächsten TAUFTERMINE:
21. August Treenetaufe in Hünning 
25. September in Eggebek 
TAUFEN
Leif Asmussen; Eltern: René Asmussen 
und Inken, geb. Toft aus Havetoft
Leonie Sophie und Ole Andree Matthie-
sen; Eltern: Birger Matthiesen und Alex-
andra Cordts aus Eggebek
Linus Kjell Hansen; Eltern: Natascha 
Hansen aus Tarp
TRAUUNGEN
Jakob Jan Felix und Nadine Koch aus Jörl
Simon Schmidt und Maria Werth aus Eg-
gebek

Simon Carstensen und Jana Gloe aus Eg-
gebek
DANKGOTTESDIENST
Zur Goldenen Hochzeit
Maria und Heinrich Jess aus Bollingstedt
BESTATTUNGEN
Trude Christiansen, geb. Sebbin aus Jörl, 
85 J.
Otto Klemz aus Hamburg, (Eggebek), 87 J.
Gertrud Petersen, geb. Reepschläger aus 
Sollerup, 75 J.
Carsten Steinfeld aus Kiel, 47 J.
Anna Maria Wolff, geb. Schollmeyer aus 
Wanderup, 78 J.

KINDER UND JUGEND
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten fin-
det wieder nach der Sommerpause am 
Montag, dem 12. September, im Gemein-

dehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche, 
statt. 
MITTEILUNGEN
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - 
DEN WEG FORTSETZEN - Meditation im 
Altarraum der Kirche in Eggebek findet 
nach der Sommerpause wieder am  Don-
nerstag, dem 15.9. statt. Leitung: Hanne-
lore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. 
Projektchor in Eggebek!
Wer Lust am Singen hat, der ist herzlich 
eingeladen zum Projektchor ins Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52. Ge-
meinsam singen macht Spaß! Wir treffen 
uns jeden Montag von 19.30 bis 20.30 
Uhr. Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545 oder einfach mal vorbei kom-
men. 

„Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, du bist mein.“          
Jes. 43, 1
Otto Klemz
Wir mussten Abschied nehmen von 
unserem ehemaligen Kirchenvor-
steher und Organisten, der im Alter 
von 87 Jahren nach einem erfüllten 
Leben verstorben ist. Wir werden 
uns gerne an ihn erinnern als einen 
freundlichen Menschen, der sich 
über lange Jahre mit viel Herzblut 
für die Belange der Kirchenmusik 
und für das Wohl seiner Heimatkir-
chengemeinde eingesetzt hat.
Wir bitten Gott um Trost und Kraft 
für alle, die um ihn trauern. 
Im Namen des Kirchengemeinderates:
Hans-Hermann Husing, Vorsitzender
Susanne Schildt, Pastorin
Karsten Fritsche, Pastor

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Liebe Mitglieder, hoffentlich haben Sie 
die wechselhaften Sommertage gut ver-
tragen und freuen sich mit uns auf einen 

Fühlen Sie sich 
verstanden.
Beim Abschied in 
unserem Betrieb.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   11 08.11.13   11:30

Bestattungen im 
Stadt- & Landkreis

50 90 316Telefon:
(0461) 

Tag & Nacht 
erreichbar!

998,–EUR

ab

*

*zzgl. Auslagen und Gebühren
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Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit anschließendem Treffen 
in der Klause zum gemütlichen Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in der Tourist-
information aus.

Fahrplan am 10. August 
nach Eggebek:
Bus 1
Jerrishoe-Ost Stapelholmer Weg 85  ...... 	
................................................16.00
An der Schulkoppel/ Norderreihe/ 
Wiesenweg 1....................................16.05
B 200, Nr. 23 - Pioch.......................16.20
Jörl Stieglunder Weg 4...................16.25
Jörl Kätnerweg 11........................16.30
Janneby Krug Dorfstraße 15.........16.35
Janneby Süderfeld 3 Timmsen........16.35
Eggebek ZOB.......................... 16.45 

Bus 2
Langstedt Bollingstedter Str. 6........16.15
Bollingstedt Westerschauer Weg 2..16.20
Sollerup Krug Dorfstraße 11.........16.30
Süderhackstedt Feuerwehr Hauptstr. 10... 	
................................................16.35
Kleinjörl Krug Dorfstraße 7...........16.40
Eggebek ZOB.......................... 16.45

Viele Brillenangebote schauen 
auf den ersten Blick 

ganz schön günstig aus.

BRILLE

nur 19,-

Schade nur, dass es 
auf den zweiten Blick 
nicht mehr so günstig ist.

Fassung + Kunststoffgläser
Einstärkenbrille 

Ohne Härtung und ET nur 39,50*
Gleitsichtbrille 

Mit Härtung und ET ab 139,50*

*Stärken +/- 4.00 Cyl. 2.0 Ø65 mm

zzgl. schöne Fassung:  + 112,-
zzgl. bessere Gläser:  + 180,-
zzgl. Entspiegelung + 
Hartschicht:  + 102,-

  nur 413,-

Tel. (04638) 10 10
24963 Tarp, Stapelholmer Weg 17
Mo.Fr 9.00-12.30
Mo, Di, Do, Fr 14.30-18.00
Sa.     9.00-12.00
Mittwoch nachmittags und außer-
halb dieser Zeiten nur nach
Vereinbarung

Hochwertige
Hörgerätebatterien
6 Stück statt 6,00 nur 3,99€

hoffentlich schönen trockenen 10. August. 
Von 17:00– 19:00 Uhr wollen wir im Gemein-
dehaus in Eggebek „grillen“. Die Kosten für 
Fleisch, Wurst, Salat, Getränke betragen pau-
schal 7,00 €/Person. Es gibt so einiges vorzu-
bereiten! Deshalb Anmeldungen bitte bis zum 
Freitag, den 05. August! 
Kirchenbüro, Tel. 04609-312, oder U. Bliese-
mann, Tel. 04609-952295, oder R. Fries, Tel. 
04607-747.
Vorankündigung! 
Für den 14. September haben wir dann einen 
Busausflug nach Fockbek geplant. Wir fahren 
in das „Café Marc“ zur Kaffeetafel, wo uns Al-
leinunterhalter „Eggi“ mit Schlagermusik den 
Nachmittag versüßt. Auf dem Nachhauseweg 
werden wir mit einem Besuch der Christkirche 
Rendsburg-Neuwerk den Nachmittag ausklin-
gen lassen. Die Kosten betragen etwa 18.00 €/
Pers. Anmeldungen nehmen wir bereits am 
10. August entgegen. Bis dahin alles Gute und 
herzliche Grüße vom Vorstand.
Rückblick auf den Juni:
Am 8. Juni startete unser Busausflug bereits 
um 10.30 Uhr bei schönem Wetter. Das erste 
Ziel war der Schülper Kroog, wo uns ein lecke-
res Mittagessen erwartete. Obwohl wir mit fast 
90 Personen eine große Gesellschaft waren, 
hatte das Personal alles gut im Griff und schon 
bald hatte jeder einen Platz gefunden und ein 
auch ein Getränk vor sich stehen. Dann ließen 
wir uns die Wiener Schnitzel mit Beilagen gut 
schmecken und zum Abschluss wurde noch 
der letzte Platz im Magen mit Schokoladen-
pudding und Vanillesoße  gefüllt. Der nächste 
Punkt war der Aufenthalt in der St. Georg-Kir-
che zu Jevenstedt, wo uns ein Führer viel zu 
erzählen hatte. Um 14.00 Uhr standen die bei-
den Busse pünktlich vor der Tür. Die St.-Ge-
org-Kirche zu Jevenstedt wurde erstmals 1164 
in einem Dienstsiegel erwähnt. Ursprünglich 
war die Kirche ein mittelalterlicher Saalbau, 
der später durch die beiden Seitenbauten, den 
nördlichen Querarm (1683) und den südli-
chen (1764), zur Kreuzform erweitert wurde. 
Um 1400 war ein Marienkrönungsretable als 
Altarbild eingesetzt worden. Von diesem sind 
heute noch sechs figürliche Apostel, Maria 
und Gottvater erhalten, dazu gehörten auch 
sechs Büsten. Nach der Restaurierung wurden 
diese in das Eingangsportal vom Turm in den 
Kirchensaal wunderschön integriert. Seit 1663 
steht mit 42 m Höhe der Turm in seiner heuti-
gen Gestalt. 2010 hat es für die St.-Georg-Kir-
che nur noch „Abriss oder Rettung“ gegeben. 
Vier Jahre dauerte die umfangreiche Rettungs-
aktion, währenddessen die Kirche saniert und 

auch modernisiert wurde.  Die Altar-Orgel-
Situation ist bislang ungelöst und zum Über-
denken freigegeben. Die nächsten Jahre wird in 
der St.-Georg-Kirche kein Altar stehen und die 
Orgel wird nicht in Betrieb genommen werden 
können. Bevor wir uns auf den Weg machten, 
hielt Pastorin Schildt noch eine Andacht. Da 
der Aufenthalt etwas länger als geplant dau-
erte, musste die Überlandfahrt nach Lürschau 
über Eckernförde und Schleswig etwas kürzer 
ausfallen. Aber alle konnten sich etwas ausru-
hen und es gab viel Gesprächsstoff in den Bus-
sen. Im Ruhekrug wurden wir dann freundlich 
empfangen und mit Kaffee satt, Torte und Kä-
sebrot wurde noch eine letzte Stärkung einge-
nommen. Etwas Müde von dem diesmal etwas 
längeren Ausflug war bereits nach 10 Minuten 
der erste Ausstiegsort erreicht, denn nach Hau-
se geht es ja irgendwie immer schneller. Ich 
hoffe es war für alle ein schöner Tag, der hof-
fentlich Lust auf mehr macht.  			 
(Rita Fries) 

KIRCHENGEMEINDERATSWAHL 
2016
Unsere  Kirchengemeinde sucht SIE als neues 
Mitglied im Kirchengemeinderat! Um die Wahl 
durchführen zu können, fehlen in unserer Ge-
meinde noch mindestens zwölf Personen, die 
dieses Ehrenamt übernehmen möchten. Hier-
bei sollten sich Personen aus jeder Kommunal-
gemeinde unserer Kirchengemeinde angespro-
chen fühlen.
Was macht der Kirchengemeinderat?
Im November dieses Jahres werden die Kir-
chengemeinderäte in der Nordkirche neu ge-
wählt. Wissen Sie, was eigentlich alles zu den 
Aufgaben dieses Gremiums gehört? Der Kir-
chengemeinderat - kurz: KGR - ist das zentrale 
Leitungsgremium der Gemeinde. Die Mitglie-
der des Kirchengemeinderates, zu denen auch 
Pastorin und Pastor gehören, tragen die Ver-
antwortung für die Gemeinde. Ihre Aufgaben 
sind daher sehr vielfältig. Informationen und 
Anträge können Sie gerne im Kirchenbüro, bei 
den Kirchengemeinderäten Ihres Dorfes (Name 
und Telefonnummer vom Kirchenbüro) oder 
Pastorin Schildt oder Pastor Fritsche erfahren. 
Sie sind die tragende Säule des kirchlichen Le-
bens vor Ort: 
Mit Ihrem Mitdenken und Entscheiden, mit 
Ihrem Sachverstand, Ihrer Persönlichkeit und 
Ihrem Glauben prägen Sie die Kirche und die 
Gesellschaft in unseren Dörfern.

Ihr Kirchengemeinderat Eggebek-Jörl


